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Buntes Faschingstreiben herrscht
am 4. März auf dem Stadtplatz.
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Amtsblatt der Stadt Steyr
Informationen für Bürgerinnen und Bürger
sowie amtliche Mitteilungen



Wolfgang-Hauser-Straße
98 m2 Penthouse
118 m² Dachterrasse, teilweise möbliert, 
2 TG-Stpl., HWB 24,7 kWh/m²a, fGEE: 0,75    

KAUFPREIS    € 550.000,-

Motorrad TG-Stellplätze
sicher, trocken, wettergeschützt 

- Stadtwohnpark Werndlstraße
- Wohnpark Steyrdorf

KAUF / MIETE auf Anfrage

Panoramawohnen Dietach
Lebensqualität pur: Gartenwohnung 
mit Blick bis zum Traunstein
68 m² WNFL, 211 m² Eigengarten, 2 Carport-
Stpl., Küche, HWB 14,98 kWh/m²a, fGEE 0,65    

KAUFPREIS    € 364.000,-

KFZ Tiefgaragen-Stellplätze
sicher, trocken, wettergeschützt 

- Stadtwohnpark Werndlstraße
- Wohnen am Südhang

KAUF / MIETE auf Anfrage    

LUX – Luxury Living /St. Ulrich
LUXuriöses Penthouse mit 
atemberaubendem Panorama!
160 m² Wohnnutzfläche und 153 m² Terrasse, 
2 TG-Stpl., HWB 23,1 kWh/m²a, fGEE 0,61    

KAUF / MIETE auf Anfrage

LUX – Luxury Living /St. Ulrich
4-Zimmer Wohnung mit Blick auf 
den Sonnenuntergang
104 m² WNFL, 92 m² Terrasse, Küche, 
2TG-Stpl. HWB 20,2 kWh/m²a, fGEE 0,61    

MIETE (inkl. BK)    € 1.994,-

Leopold-Werndl-Straße 27, 4400 Steyr  |  T: 07252 / 91 211  |  E: office@obermair-immobilien.at  |  www.obermair-immobilien.at

 
Projekt 

fertiggestellt!

ÜBERGABE IM 

MÄRZ
2025

Jetzt die letzten verfügbaren Wohnungen sichern!
Die Einrichtung von Küche, Garderobe & Badezimmer ist bereits 
im Kaufpreis enthalten! Infos unter: www.smartcity-living.at

URBANES WOHNEN FÜR SMARTE MENSCHEN
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 E
ines meiner großen Anliegen für Steyr ist die Weiterentwicklung 
unserer Innenstadt. Mit der Freizeitfläche beim Paddlerhaus an 
der Enns haben wir einen ersten sichtbaren Meilenstein für eine 
bessere Aufenthaltsqualität geschaffen, mit Events und Märkten 
tragen wir wesentlich zur Belebung bei. Die Stadt will mit gutem 
Beispiel vorangehen und denkmalgeschützte Gebäude wie das 
ehemalige Gefängnis an der Berggasse öffnen und neu nützen. 
Architekten und Immobilienentwickler arbeiten an ersten span-
nenden Ideen.

Positive Signale für die Enge
Besonders freue ich mich, wenn sich junge Unternehmen in der Innenstadt 
ansiedeln. Gleich vier Neueröffnungen sind in der Enge geplant, darunter das 
Taschenatelier von Anita Tassatti, die aktuell den städtischen StartPlatz in 
Zwischenbrücken nützt. Diese Probierfläche für Unternehmensideen steht ab 
März für neue Durchstarter bereit.

Impulse für Münichholz und Resthof
Mehr Lebensqualität für die Steyrerinnen und Steyrer bringt auch die Umstel-
lung der städtischen Busflotte auf E-Antriebe. Der erste Bus fährt demnächst 
beinahe geräuschlos und abgasfrei durch Steyr.
Wir entwickeln nicht nur die Innenstadt weiter. Auch in den Stadtteilen tut
sich viel. Ein groß angelegtes Stadtteilentwicklungskonzept bringt Impulse für 
den Stadtteil Münichholz. Im Stadtteil Resthof startet unsere GWG noch
heuer eine Sanierungsoffensive.

Herzlichst Ihr

Markus Vogl
Bürgermeister der Stadt Steyr

Die Seite
des Bürgermeisters Liebe Steyrerinnen und Steyrer!
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Steyr ist mit neuem Konzept Vorreiter in Oberösterreich
Sozialraumzentrum auf der Ennsleite eröffnet

 Die Stadt Steyr stellt die Jugend- 
und Familiensozialarbeit auf 
neue Beine und orientiert sich 

dabei am Konzept der Sozialraum-
orientierung. Diese Art der Arbeit 
geht über die herkömmlichen Ein-
zelfallhilfen hinaus und schafft Ver-
hältnisse, die es Menschen ermögli-
chen, in schwierigen Lebenslagen 
besser zurechtzukommen.

Erste Stadt in Oberösterreich 
setzt Sozialraumorientierung um
Steyr ist die erste Stadt in Oberöster-
reich und nach Graz die zweite in 
Österreich, die dieses innovative 
Konzept in der Kinder- und Famili-
ensozialarbeit umsetzt. Mit den  
Sozialraumzentren geht die Sozial-
arbeit der Stadt direkt in die Wohn-
gebiete. Bürgermeister Markus Vogl 

und Vizebürgermeisterin Anna- 
Maria Demmelmayr eröffneten kürz-
lich mit Landesrat Michael Lindner 
das erste Zentrum auf der Ennsleite 
an der Josef-Hafner-Straße.

Angebote für Familien 
direkt im Wohngebiet
Demmelmayr, die selbst im Bereich 
Sozialarbeit tätig war, bedankt sich 
bei allen Beteiligten für ihren Mut, 
ihre Energie und ihre Ausdauer:  
„Eine gute Idee konnte umgesetzt 
werden, weil zum richtigen Zeit-
punkt die richtigen Menschen invol-
viert waren. Wir haben mit der Ar-
beit in den Stadtteilen nun neue 
Möglichkeiten, um Kindern und  
Jugendlichen die Chance auf ein  
gelingendes Leben zu geben.“ Die 
Angebote im Sozialraumzentrum  
erstrecken sich von Familiensozial-
arbeit über die städtische Eltern-/
Mutterberatung bis hin zu Bera-
tungsangeboten für Familien.

Neue Nutzung der Jugendherberge
Bürgermeister Markus Vogl freut 
sich über die neuen Angebote für  
Familien mitten im Wohngebiet und 
die ideale Nutzung der ehemaligen 
Jugendherberge. „Das neue Konzept 
wird sich beweisen, wenn die Arbeit 
beginnt. Durch die Anwesenheit im 
Lebensumfeld der Menschen wird es 
bessere Möglichkeiten der Präventi-
on geben. Zudem nützen auch Verei-
ne mit ihren Beratungsangeboten 
das Haus, diese Vernetzung bringt 
zusätzlichen Nutzen“, betont Vogl. 
Ein zweites Sozialraumzentrum 
wird im Resthof entstehen. g


Im Erdgeschoß des neuen Sozialraumzentrums wird 
jeden Dienstag zwischen 15 und 17 Uhr die städtische 
Eltern-/Mutterberatung angeboten.
© Magistrat Steyr | Presse
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Vizebürgermeisterin
Anna-Maria Demmelmayr, BA MA
Vizebürgermeisterin Anna-Maria Demmelmayr, BA MA (SP) ist im Stadtsenat für 
die Kindergärten und Horte, das Schulwesen, für Jugendangelegenheiten sowie 
die Liegenschaftsverwaltung zuständig. Im folgenden Beitrag berichtet sie aus 
ihren Ressorts:

Der „Babywald“ wächst
Der sogenannte Babywald im Stadt-
gut hat auch im Jahr 2024 wieder 
Zuwachs bekommen. Für jedes der 
277 im Vorjahr geborenen Steyrer 
Babys sind vor kurzem klimafitte 
Baumarten wie Weißtanne, 
Schwarzkiefer und Traubeneiche  
gesetzt worden. Diese Fläche ist 
nunmehr vollständig aufgeforstet. 
Auf der gegenüberliegenden Seite 
wird bereits ein weiteres Areal für 
die Aufforstung der kommenden  
Jahre vorbereitet. 

Neue Krabbelstube auf der Ennsleite
Nach den Krabbelstuben in den 
Stadtteilen Resthof und Münichholz 
wird das städtische Betreuungsange-
bot erneut erweitert. Die Stadt adap-
tiert auf der Ennsleite ein bestehen-
des Gebäude und errichtet eine 
weitere Krabbelstube. In den beiden 
geplanten Gruppen können dann bis 
zu zwanzig Kinder betreut werden. 
Voraussichtlich im Herbst dieses 
Jahres soll die neue Einrichtung für 
Unterdreijährige in Betrieb genom-
men werden. 

Sanierungskonzept für Tauchergarten
Dass die Stadt Steyr mit dem Frei-
bad ein Juwel der Architektur der 
1950er-Jahre beherbergt, ist vielen 
nicht bekannt. Aus diesem Grund 
sind Teile der Anlage unter Denk-
malschutz gestellt worden. Gemäß 
Denkmalschutzgesetz ist die Stadt 
verpflichtet, die jeweiligen Objekte 
zu erhalten. Das Herzstück der ge-

schützten Freibadteile bildet der 
Tauchergarten. Die darin verbauten 
Mosaikfliesen mit integrierter Rut-
sche machen den Tauchergarten zu 
einem europaweit einzigartigen Zeit-
dokument, das als besonders erhal-
tenswert gilt.

Leider hat der Zahn der Zeit mas-
sive Rostschäden in der Stahlkonst-
ruktion sowie Risse und Abplatzun-
gen mit damit verbundenen Un- 
dichtheiten verursacht. Wegen der 
daraus resultierenden Sprünge in 

den massiven Glasscheiben kann der 
Tauchergarten nicht befüllt werden. 
Eine Generalsanierung ist unum-
gänglich. 

Da dieses Vorhaben übergreifend 
die Bereiche Statik, Denkmalschutz 
sowie Bäderhygiene umfasst, ist es 
notwendig, ein Sanierungskonzept 
zu erstellen. Der Gemeinderat hat 
am 23. Jänner die Vergabe eines sol-
chen Konzeptes beschlossen, das 
vom Bundesdenkmalamt gefördert 
wird. g

 
Seit mittlerweile drei Jahren pflanzt die Stadt für jedes Steyrer Baby einen klimaresistenten Baum. Vor kurzem sind für 2024 
im Babywald im Stadtgut 277 Stecklinge gesetzt worden. Auf dem Foto mit Vizebürgermeisterin Anna-Maria Demmelmayr: 
Johannes Resch (li) von der Liegenschaftsverwaltung im Magistrat und Stefan Ritt, der Leiter der Stadtgärtnerei.
© Magistrat Steyr | Presse
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Mitarbeiter der Stadt spenden bei gemeinsamer Weihnachtsfeier
3563 Euro für Steyrer Familien in Not

Lehrer und Schüler im Dienst der guten Sache
Ganztagsschule Ennsleite unterstützt das Rote Kreuz

 Am 20. Dezember vorigen Jahres 
fand eine gemeinsame Weih-

nachtsfeier für die Teams der Stadt-
verwaltung sowie städtischer Betrie-
be statt. Knapp 600 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter des Magistrates, der 
Kommunalbetriebe (KBS), der Stadt-
betriebe (SBS) und des Reinhal-
tungsverbandes (RHV) folgten der 
Einladung in die Stadthalle. Bei einer 

 Unter der Leitung von Direktorin 
Monika Freimund hat die Ganz-

tagsschule Ennsleite das Vorhaben, 
bedürftige Menschen langfristig  
zu unterstützen, erfolgreich in die 
Tat umgesetzt. Pädagogen und  
Schüler sammelten fleißig Beklei-
dung für den Rotkreuz-Markt.  
Außerdem organisierte Claudia  
Budaker für die Ganztagsschule  
eigene Altpapier-Container, deren 
Inhalt ebenfalls das Rote Kreuz  
unterstützt. Anhand dieser Aktion 
wird den Schülern vermittelt, dass 
man auch mit Altpapier wertvolle 
Projekte fördern kann. g

Spenden-Aktion zugunsten der Stey-
rer Kindersoforthilfe sind insgesamt 
3563 Euro zusammengekommen. 
Vor kurzem überreichte das Organi-
sationsteam der Weihnachtsfeier das 
Geld an Vizebürgermeisterin Anna-
Maria Demmelmayr.

Mit der Kindersoforthilfe der 
Stadt werden Steyrer Familien in 
Notlagen unterstützt. Das Geld 

kommt in Form von Sachleistungen 
schnell, unbürokratisch und zu hun-
dert Prozent bei den Kindern und 
Jugendlichen an. Verwaltet wird der 
Fonds von der Magistratsabteilung 
Kinder- und Jugendhilfe.

Weitere Spenden werden dankbar  
angenommen
Weil die Fälle von Familien in Not- 
lagen leider nicht weniger werden, 
freut sich die Stadt Steyr auch in  
Zukunft über Spenden, um Kindern 
rasch und unbürokratisch helfen zu 
können. Spendenkonto: AT16 1200 
0004 6566 0801, Verwendungszweck: 
Kindersoforthilfe. g


Magistratsdirektorin Martina Kolar-Starzer (Zweite  
von links) überreicht Vizebürgermeisterin Anna-Maria 
Demmelmayr (Bildmitte) den Spendenscheck – mit  
ihnen auf dem Foto Mitglieder des Weihnachtsfeier-
Organisationsteams. © Magistrat Steyr | Presse


Pädagogen und Schüler der Ganztagsschule Ennsleite hatten Bekleidung für den Rotkreuz-Markt gesammelt, die mit  
großer Freude entgegengenommen wurde. Bei der Spendenübergabe im Bild (v. l.): Helga Infanger, Jacqueline Haider,  
Wilfrid Kroath, Andrea Reichl, Claudia Budaker, Monika Freimund. © OÖRK
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drei Steyrer Alten- und Pflegehei-
men voll angelaufen – von den hu-
morigen Faschings- bis zu den stim-
mungsvollen Adventveranstal- 
tungen. Mit all diesen Maßnahmen 
schaffen wir ein Stück mehr in Rich-
tung einer inklusiven Gesellschaft, 
die niemanden zurücklässt.

Erfolgsgeschichte aktivKarte senior
Die aktivKarte senior steht Steyrer 
Pensionistinnen und Pensionisten ab 
dem 65. Lebensjahr zur Verfügung. 
Sie beinhaltet ein völlig flexibel ein-
setzbares 70-Euro-Guthaben für die 
Angebote der Stadtbetriebe Steyr 
und ein 50-Euro-Guthaben für die 
städtischen Kulturveranstaltungen. 
Die Stadt wendet jährlich mehr als 
80.000 Euro für diesen Service auf.
Die Guthaben der aktivKarte sind 
ein Jahr lang gültig, können aber 
nach Ablauf dieser Jahresfrist im 
Stadtservice wieder neu aufgeladen 
werden. Hier erfolgt auch während 
des Jahres die erstmalige Ausstellung 
der Karten. Nutzen Sie weiterhin 
und noch öfter diese Servicekarte. g

„Volkshilfe lebensart“. In unserer 
Stadt stehen bereits 102 Wohnplätze 
für Menschen mit Beeinträchtigun-
gen zur Verfügung. Mit diesen zu-
sätzlichen sowie den 16 im Projekt  
„Unsereins“ in Bau befindlichen, in 
Zukunft von der Lebenshilfe betreu-
ten Plätzen sichern wir auch höchste 
Qualität bei der Betreuung der Kli-
entinnen und Klienten.

Öffnung der APS-Häuser
Auch in den drei Alten- und Pflege-
heimen der Stadt Steyr (APS) wird 
die Teilhabe am gesellschaftlichen 
Leben großgeschrieben. So ermögli-
chen die drei Kaffeehäuser in den 
Heimen oder auch die vielfältigen 
Aktivitäten des Pflege- und Betreu-
ungspersonals unseren 
Bewohner:innen ein Stück mehr an 
„bisher gelebter Normalität“, wie den 
Besuch eines Stammtisches, die Be-
teiligung am Kochen und Essen der 
Lieblingsspeise oder den Genuss von 
„Kaffee & Torte“. Nach den unseligen 
Zeiten der Pandemie sind inzwi-
schen auch wieder die Feste in den 

Menschen mit Beeinträchtigung zahlen 
beim Busfahren die Hälfte
Die Qualität einer Gemeinschaft 
zeigt sich vor allem darin, wie sie 
mit jenen umgeht, die aus unter-
schiedlichsten Gründen in einem 
höheren Ausmaß Unterstützung  
benötigen. Bei einer Beurteilung aus 
dieser Perspektive braucht sich die 
Stadt Steyr keinesfalls verstecken. So 
hat der Gemeinderat im vergange-
nen Jahr auf meinen Vorschlag hin 
die zusätzlichen finanziellen Mittel 
zur Verfügung gestellt, damit Men-
schen mit einer Beeinträchtigung ab 
70 Prozent bei den Tarifen für den 
Stadtbus eine 50-prozentige Ermäßi-
gung in Anspruch nehmen können. 

37 zusätzliche Wohnplätze für  
Menschen mit Beeinträchtigungen
Die GWG der Stadt Steyr errichtet in 
unmittelbarer Nähe zum Betreuten 
Wohnen Sonnenwiese und zum  
Alten- und Pflegeheim Ennsleite 21 
Wohnplätze für Menschen mit Be-
einträchtigungen. Die Betreuung der 
Bewohner:innen erfolgt durch die 

Vizebürgermeister
Dr. Michael Schodermayr
Vizebürgermeister Dr. Michael Schodermayr (SP) ist im Stadtsenat für das 
Gesundheitswesen, für soziale Angelegenheiten, die Seniorenbetreuung, für 
die Alten- und Pflegeheime, das Rettungswesen sowie für das Zusammenleben 
(Integration) verantwortlich. Auf dieser Seite berichtet er über Aktuelles aus 
seinen Ressorts.


Die Teams in den drei Alten- und Pflegeheimen der Stadt 
Steyr organisieren unterhaltsame Veranstaltungen und 
gesellige Feste für die Seniorinnen und Senioren.
© APM
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2 024 ist das erfolgreichste Jahr 
in der Steyrer Tourismusge-
schichte. 136.373 Nächtigungen 

und 72.641 Ankünfte zählte der Tou-
rismusverband.
Der absolute Rekordmonat war der 
Juli mit 14.769 Übernachtungen. Die 
Aufenthaltsdauer betrug im Schnitt 
1,87 Tage. Tourismusstadträtin Ju-
dith Ringer dazu: „Die zusätzlichen 
Kapazitäten in der Hotellerie, die 
Vielzahl an Attraktionen und Veran-
staltungen im Sport-, Kultur-, Semi-
nar- und Tagungsbereich sind neben 
dem Geschäftstourismus die Basis 
für den Erfolg im vergangenen Jahr.“

Die meisten Gäste kommen aus  
Österreich (55.966), gefolgt von 
Deutschland (37.776). Der weitere 
Nationenmix setzt sich aus Ungarn, 
Tschechien, Italien, Großbritannien 
und China zusammen. „Dass unsere 
Gäste interessiert sind, die Stadt  
etwas besser kennenzulernen, doku-
mentieren die guten Zahlen bei den 

Nächtigungsrekord und erfolgreiche Adventsaison 
Hervorragende Tourismusbilanz

Erlebnisspaziergängen für Individu-
algäste mit Austria Guides und 
Nachtwächtern. 6633 Gäste wurden 
nach dem Motto ‚Steyr und seine 
Schätze‘ durch die historische Alt-
stadt geführt“, berichtet Hotelier und 
Tourismusvorsitzender Georg 
Baumgartner.

Rekorde im Advent
Erfreulich ist auch der Advent 2024 
gelaufen. Das Steyrer Kripperl war 
ab dem zweiten Adventwochenende 
komplett ausgebucht, im Weih-
nachtsmuseum freut man sich über 
16.540 Besucherinnen und Besucher 
(2023: 14.955), und auch die Steyr-
talbahn verzeichnet mit 9469 Fahr-
gästen eine deutliche Steigerung 
gegenüber dem Vorjahr (8725). Die 
Krippenausstellung im Palmenhaus 
besuchten 4227 Personen, was eben-
falls einen Besucherzuwachs gegen-
über den Vorjahren bedeutet. „Die 
Christkindlstadt Steyr mit ihren um-
fangreichen Angeboten in der Vor-
weihnachtszeit ist ein Besuchermag-
net, auch für Menschen aus der 
Region“, freut sich Bürgermeister 
Markus Vogl.

Besucherzuwachs in der Innenstadt
Frequenzmessungen in der Innen-
stadt belegen für die Adventsaison 
gesamt einen Besucherzuwachs, be-
sonders deutlich sind die Steigerun-
gen zu typischen Adventmarkt-Zei-
ten ausgefallen, also in den späteren 
Nachmittags- und Abendstunden. 
Insgesamt hielten sich im November 

381.830 und im Dezember 407.350 
Menschen in der Steyrer Innenstadt 
auf, was bedeutet, dass täglich im 
Durchschnitt 13.140 Menschen ge-
zählt wurden. Die Herkunftsanalyse 
weist einen starken Zuwachs bei 
Menschen aus Umlandgemeinden 
aus, allen voran aus Wolfern. „Wir 
deuten das als Signal, dass die At-
traktivität Steyrs als Christkindlstadt 
regional gestiegen ist“, sagt Vogl.

Neue Kraft in Oberösterreich: Tourismus-
verband Pyhrn-Priel – Bad Hall – Steyr 
und die Nationalpark Region
Seit 1. Jänner 2025 tritt der Touris-
musverband Pyhrn-Priel – Bad Hall 
– Steyr und die Nationalpark Region 
als schlagkräftige neue Einheit auf. 
Der Zusammenschluss der ehemals 
drei Verbände mit insgesamt 30 Ge-
meinden soll neue Möglichkeiten 
schaffen.

Der Verband mit Sitz in Win-
dischgarsten und 30 Mitarbeitern 
umfasst knapp 600 Unterkunftsbe-
triebe mit rund 12.000 Betten. Darin 
vereint sind vier Erlebnisräume:  
Pyhrn-Priel, Bad Hall, die Stadt Steyr 
und der Nationalpark Kalkalpen. Für 
die ehemaligen Tourismusverbände 
wurden prägnante Themenschwer-
punkte definiert. Der Bereich Steyr 
und die Nationalpark Region kon-
zentriert sich auf den Geschäftstou-
rismus, geprägt von Stadtleben und 
Kultur, Businessangeboten und dem 
Nationalpark als Naturerlebnis.

Der Steyrer Hotelier Georg Baum-
gartner ist stellvertretender Vorsit-
zender im Aufsichtsrat und sagt da-
zu: „Steyr steht in der neuen 
Tourismusregion für Kultur & Stadt-
erlebnis mit einem starken Fokus auf 
den Bereich Business. Mit unseren 
Partnern haben wir die Chance, uns 
neu zu positionieren und die touris-
tische Erfolgsgeschichte weiterzu-
schreiben.“ g


2024 ist das erfolgreichste Jahr in der Steyrer Tourismus-
geschichte. © Wolfgang Spekner
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Service an drei Impftagen im Amtsgebäude Reithoffer:
Für ID Austria registrieren und digital ausweisen

 Der Steyrer Magistrat bietet an drei 
Impftagen (FSME | Zeckenkrank-

heit) einen zusätzlichen Service im 
Amtsgebäude Reithoffer, Pyrachstra-
ße 7, an: Interessierte können sich 
für die ID Austria, den digitalen Aus-
weis, registrieren lassen.

Wer diesen kostenlosen Schlüssel 
zum digitalen Amt erhalten möchte, 
hat am Do, 6. März | 8.30–11.30 und 
13.30–16.30 Uhr, am Mi, 12. März | 
8.30–10.30 Uhr und am Do, 20. März 

| 14–16.30 Uhr die Gelegenheit dazu. 
Die Voraussetzungen für die Regist-
rierung sind: das vollendete 14. Le-
bensjahr, ein gültiger amtlicher 
Lichtbildausweis (wie Führerschein, 
Reisepass, Personalausweis), ein 
Smartphone (mit Fingerprint oder 
FaceID + App „Digitales Amt“) und 
eine E-Mail-Adresse.

Mit der ID Austria kann man sich 
online ausweisen und digitale Servi-
ces nutzen, wie zum Beispiel das  

Unterschreiben digitaler Dokumen-
te, den digitalen Personalausweis, 
Führerschein oder Zulassungsschein 
usw. g

Magistrat informiert Bürger und Betriebe, die ein Projekt umsetzen wollen
Neues Beratungsangebot für Fragen zum Bau-, Anlagen- 
und Wasserrecht

 Seit Anfang dieses Jahres bietet der 
Magistrat Steyr regelmäßige Bera-

tungstermine für Fragen zu den The-
men Bau-, Anlagen- und Wasser-
recht. An jedem letzten Donnerstag 
im Monat gibt es von 10 bis 16 Uhr 
umfassende Beratung für Bürger 
und Unternehmer, die Projekte in 
Steyr umsetzen möchten, aber für 
ihren Antrag noch offene Fragen in 
den Bereichen Bau-, Anlagen- oder 
Wasserrecht haben.

Die Termine für das erste Halbjahr
	� Do, 27. Februar
	� Do, 27. März
	� Do, 24. April
	� Do, 22. Mai (wegen Feiertag)
	� Do, 26. Juni

Die Beratungen finden im Amts-
gebäude Reithoffer, Pyrachstraße 7, 
jeweils von 10 bis 12 und 13 bis 16 
Uhr statt.

Terminbuchung online
Um Wartezeiten zu vermeiden, ist 
eine Online-Terminvereinbarung bis 
spätestens Dienstag vor dem jeweili-
gen Beratungstag erforderlich. Den 
Buchungslink finden Interessierte 
auf steyr.at/beratung-bawr. Termine 
können jeweils im 30-Minuten-Takt 
reserviert werden – wer Unterstüt-

zung bei einem größeren Projekt be-
nötigt, kann gerne zwei aufeinander-
folgende Termine buchen.

Unterlagen vorab senden oder hochladen
Damit die Expertinnen und Exper-
ten des Magistrates bestmöglich wei-
terhelfen können, sind im Zuge der 
Terminbuchung folgende Unterlagen 
hochzuladen oder vorab an die E-
Mail-Adresse beratung-bawr@steyr.
gv.at zu übermitteln:

	� Angaben zum betreffenden 
Grundstück (z. B. Adresse, Grund-
stücksnummer)

	� Eine Skizze oder Planungsunter- 
lagen

	� Sonstige relevante Dokumente, 
falls vorhanden

Für Fragen oder weitere Informatio-
nen steht das Team der Fachabtei-
lung für Bau-, Anlagen- und Wasser-
recht telefonisch unter 07252/
575-324 (Dienststelle Baurecht) 
oder 07252/575-562 (Dienststelle  
Anlagen- und Wasserrecht) gerne 
zur Verfügung. g

 
Bürger oder Unternehmer, die bei der Verwirklichung 
ihres Projektes noch Fragen betreffend Bau-, Anlagen- 
und Wasserrecht haben, können sich an jedem letzten 
Donnerstag im Monat beraten lassen. © Magistrat Steyr | Presse

Beim Magistrat für ID Austria registrieren

Der Schlüssel zum digitalen Amt
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Projekt 100 Schulen – 1000 Chancen in der MS Tabor erfolgreich umgesetzt
Lernumgebung für Schüler weiter verbessert

Sehr gutes Ergebnis bei Schulanfängern in Münichholz
Warnwesten-Überprüfung in der Volksschule Punzerstraße

 Im Zuge des Projektes 100 Schulen 
– 1000 Chancen konnte in der Mit-
telschule Tabor eine noch angeneh-

mere Lernumgebung für die Schüle-
rinnen und Schüler geschaffen sowie 
mehr Effizienz in den Unterricht ge-
bracht werden. 
Die Aktion 100 Schulen – 1000 
Chancen ist ein Entwicklungs- und 
Forschungsprojekt des Bildungsmi-
nisteriums in Kooperation mit der 
Uni Wien. Ziel dabei war, herauszu-
finden, wie Schulen mit besonderen 
Herausforderungen umgehen und 
welche Unterstützung sie dafür be-
nötigen. 100 Volks- und Mittelschu-
len wurden österreichweit ausge-
wählt und gefördert.

 Jedes Jahr in der dunklen Jahreszeit 
überprüft der Oö. Zivilschutz, ob 

Kinder auf dem Schulweg ihre Warn-
westen tragen. Dabei besuchen die 
Zivilschutz-Verantwortlichen stich-
probenartig Volksschulen und beloh-
nen jene Erstklässler, die eine Warn-
weste tragen und damit einen 

Dank des von Schuldirektor Andreas 
Mörtlitz eingereichten pädagogi-
schen Konzeptes wurden der MS Ta-
bor 120.000 Euro für dessen Umset-
zung zuerkannt. Mit dem Geld hat 
man u. a. zwei Lerninseln eingerich-
tet, einen Lesebereich als Ruhezone 
geschaffen, den Schulgarten umge-
staltet und neue Lehrmittel ange-
kauft. g

wichtigen Beitrag zur Verkehrssi-
cherheit leisten. Schulreferentin  
Anna-Maria Demmelmayr und Zivil-
schutz-Bezirksleiterin Karin Nosko 
besuchten vor kurzem die Volks-
schule Punzerstraße im Stadtteil 
Münichholz. Von 40 teilnehmenden 
Erstklässlern der VS Punzerstraße 


Für einen zeitgemäßen Unterricht wurden in der Mittel-

schule Tabor u. a. zwei Sonderpädagogikräume für Klein-
gruppen errichtet. Hier können die Lehrkräfte auf die 

individuellen Bedürfnisse der Kinder eingehen und eine 
entspannte Atmosphäre schaffen. Im Bild Schulreferentin 
Vizebürgermeisterin Anna-Maria Demmelmayr und Schul-

direktor Andreas Mörtlitz. © Magistrat Steyr I Presse

haben 34 eine Warnweste auf dem 
Schulweg getragen und als Beloh-
nung ein Malbuch bekommen. „Das 
ist ein sehr gutes Ergebnis. Wir sind 
schon gespannt auf das Gesamter-
gebnis für Oberösterreich und den 
Bezirksvergleich“, lobt Demmelmayr 
die Schüler. Natürlich gingen auch 
jene Schüler, die ihre Westen an die-
sem Tag nicht anhatten, nicht leer 
aus. Sie erhielten die Belohnung von 
der Lehrerin, mussten allerdings 
versprechen, die Schutzwesten an 
den folgenden Tagen ebenfalls zu 
verwenden. g


Im Bild hinten von links: 
Julia Ecker, die Leiterin der 
Fachabteilung für Schule und 
Sport, Vizebürgermeisterin 
Anna-Maria Demmelmayr, Zivil-
schutz-Bezirksleiterin Karin Nosko 
und Schuldirektorin Eva Ansel-
gruber mit Erstklässlern der VS 
Punzerstraße. © Magistrat Steyr | Presse
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Die Natur säubern und dabei Gutes tun
Steyr putzt 2025
 

 Von 28. März bis 11. April findet 
wieder die beliebte Flurreini-
gungsaktion „Steyr putzt“ statt. 

Bereits zum 17. Mal laden die Stadt-
betriebe Steyr (SBS) alle Bürgerin-
nen und Bürger – egal, ob als Fami-
lie, Schulklasse oder Kindergarten- 
gruppe – sowie Vereine und Betriebe 
herzlich ein, die Natur von achtlos 
weggeworfenen Abfällen (sogenann-
ten Littering-Abfällen) zu befreien. 
Die SBS stellen dafür die Handschu-
he, Zangen, Warnwesten und Abfall-
säcke zur Verfügung und unterstüt-
zen größere Gruppen auch bei der 
Abholung der Müllsäcke. 

Seit Beginn der Aktion im Jahr 
2007 haben sich unzählige Helferin-
nen und Helfer auf den Weg ge-
macht, um die Stadt und ihre Naher-
holungsgebiete von achtlos 
weggeworfenen Abfällen zu befreien. 

Mehr als 4000 Freiwillige beteiligten 
sich 2024 an „Steyr putzt“ und sam-
melten knapp 2600 Kilogramm Litte-
ring-Abfälle, die dann fachgerecht 
entsorgt wurden.

Sammeln für den guten Zweck
„Die Aktion ‚Steyr putzt‘ steht nicht 
nur für Umweltschutz, sondern hat 
auch einen bedeutenden sozialen 
Nutzen: Für jedes gesammelte Kilo-
gramm Müll spenden die Stadtbe-
triebe einen Euro an den Verein  
plan B der Pflege- und Adoptiveltern 
OÖ. Daher würde es mich sehr  
freuen, wenn sich wieder viele Frei-
willige finden, um diese Initiative  
zu unterstützen“, hofft Stadträtin  
Katrin Auer auf tatkräftige Hilfe 
zahlreicher Menschen, denen die 
Umwelt am Herzen liegt und die 

gleichzeitig einen sozialen Beitrag 
leisten möchten.

Anmeldungen ab sofort möglich
Anmelden kann man sich über das 
Online-Formular auf stadtbetriebe.
at, per Mail an steyr-putzt@
stadtbetriebe.at oder über das  
AbfallServicetelefon unter 07252/ 
899-777. Die entsprechende Ausrüs-
tung erhält man von den Stadtbetrie-
ben (solange der Vorrat reicht).
Alle Teilnehmer sind auch herzlich 
eingeladen, ihre Fotos vom Sammeln 
und von den kuriosesten Funden  
auf der Facebook-Seite „Steyr putzt“ 
oder auf der Instagram-Seite  
@steyr_putzt hochzuladen. 
Das Team des SBS-Bereichs  
Abfall freut sich auf viele helfende  
Hände! g


Im Vorjahr machten mehr als 
4000 freiwillige Helferinnen  
und Helfer, darunter sehr viele 
Kinder, bei der Säuberungsaktion 
mit. Dabei wurden in der Stadt 
Steyr und ihren Naherholungs- 
gebieten knapp 2600 Kilogramm 
achtlos weggeworfene Abfälle 
gesammelt. © Klaus Mader
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I m Jänner 2025 sind in Steyr die  
Geburten von 105 Kindern ( Jän-
ner 2024: 79) beurkundet worden. 

Aus Steyr stammen 36, von auswärts 
69 Kinder.
Zehn Paare haben im Jänner gehei-
ratet ( Jänner 2024: 10), ein Paar hat 
die Eingetragene Partnerschaft be-
gründet. Ein Bräutigam stammt aus 
den Vereinigten Staaten; je eine 
Braut kommt aus Kroatien und  
Ungarn. Alle übrigen Eheleute sind 
österreichische Staatsbürger.
83 Sterbefälle mussten im Berichts-
monat erfasst werden ( Jänner 2024: 
98). Zuletzt in Steyr wohnhaft waren 
30 Personen, von auswärts stamm-
ten 53. Von den in Steyr wohnhaften 
Verstorbenen waren 27 älter als 60 
Jahre.

Zum 100. Geburtstag
Friederike Kaltenbacher

Wir 
gratulieren

Standesamt

Geburten
Rosa Maria Krapf, Meryem Barası, 
Sofia Clara Simonini, Arion Ademi, 
Liana Hofer, Melissa Aylin Furus, 
Abeeha Bajwa, Johannes Owusu-
Achiaw Brobbey, Adem Gashi, Lore-
na Maria Zatsch, Elara Klein-Leit-
geb, Anida Sabić, Iris Antonia 
Andrascu, Rebeka Rompos, Viktoria 
Schürrer, Daiana Ilyes, Thomas Mül-
leder, Adna Alagić, Duru Öncırak, 
Poyraz Bozkurt

Eheschließung
Hermann Mayrbäurl und Margarete 
Großauer

Eingetragene Partnerschaft
Christian Wolkerstorfer und 
Marianne Fuchs

Eiserne
Hochzeit
feierten aufgrund des äußerst seltenen 65-jährigen Ehejubiläums ...

Sterbefälle
Dr. Josef Bittermann, 64; Zäzilia  
Becher, 90; Elfriede Steiner, 89;  
Elisabeth Kreisz, 81; Johann Hies-
mayr, 85; Sara Harrich, 42; Erna  
Lumesberger, 83; Raska Hurem, 75; 
Hildegard Röthy, 76; Anna Amerstor-
fer, 85; Judith Barth, 92; Hildegard 
Bley, 74; Leopoldine Nöbauer, 85; 
Brigitta Kiovský, 82; Cäcilia Kalten-
brunner, 90; Mejdin Bala, 54;  
Leopoldine Gegenleitner, 80; Walter 
Raab, 85; Karoline Blumenschein, 
101; Norbert Neumüller, 89; Ingrid  
Costamajor, 83; Maria Wakolbinger, 
88; Margareta Ramoser, 86; Lukas 
Schickinger, 26; Charlotte Mlynek, 
85; Franz Hofer, 80; Ernst Kronber-
ger, 75 

Irene und  
Ferdinand  
Köttenstorfer
© Klaus Mader

©
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Zum 99. Geburtstag
Norbert Stribl

Zum 96. Geburtstag
Josef Anzinger
Dr. Heinrich Geier

Zum 90. Geburtstag
Friedrich Reichart
Gertraud Zinkunell
Siegfried Burgholzer
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I m Laufe eines Jahres organisieren 
die Teams der drei Steyrer Alten-
heime gesellige Feste und viele un-

terhaltsame Stunden für die Bewoh-
nerinnen und Bewohner. Die Vorbe- 
reitungen für die bevorstehenden 
Faschingsfeiern laufen auf Hochtou-
ren. Alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen, daran teilzunehmen.  
Folgende Termine sind geplant:

Faschingstreiben auf dem Tabor
Am Mo, 24. Februar, ab 14.30 Uhr 
findet im Alten- und Pflegeheim  
Tabor an der Kollerstraße ein Fa-
schingstreiben statt. „Stars aus Film, 
Fernsehen und der Musikbranche 
werden auch heuer wieder bei der 
Playback-Show zu sehen und zu hö-
ren sein“, versprechen die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter ein ab-

Lustige Abwechslung für Seniorinnen und Senioren 
In den Altenheimen wird Fasching gefeiert

wechslungsreiches Angebot.  
Außerdem stehen das traditionelle 
Schätzspiel und eine Maskenprämie-
rung auf dem Programm. DJ Bresi 
sorgt für die Musik. Für das leibliche 
Wohl der Gäste gibt es Krapfen und 
Getränke.

„Caaarmen“ am Rosenmontag  
in Münichholz
Im Alten- und Pflegeheim Münich-
holz an der Leharstraße dreht sich 
heuer alles um die Oper Carmen. 
Mit diesem Motto tauchen die sensa-
tionell verkleideten Akteure der  
Faschings-Playback-Show am Mo,  
3. März, ab 14.30 Uhr nicht nur mu-
sikalisch in die Welt des alten Sevilla 
ein – sie erzählen auch von 
Schmugglern, Toreros, Tavernen,  
Zigarren und der Liebe. Neben den 

Ohrwürmern aus der bekannten 
Oper werden viele Hits und Schlager 
längst vergangener Tage präsentiert. 
Und die Kulinarik orientiert sich ab-
seits der nicht wegzudenkenden  
Faschingskrapfen mit Sangria & Co 
an der Welt Spaniens.

Gschnas auf der Ennsleite
Zu einem Gschnas unter dem Titel 
„Narrisch guad“ lädt das Team des 
Alten- und Pflegeheimes Ennsleite 
am Steinbrecherring ein. Am Di,  
4. März, um 14.30 Uhr wird eine 
Showeinlage geboten und ein Quiz 
durchgeführt. Für die musikalische 
Unterhaltung an diesem abwechs-
lungsreichen Nachmittag sorgt  
Roman Gollner. g


In den drei Steyrer Altenheimen werden Traditionen hochgehalten

und unterhaltsame Feste für die Seniorinnen und Senioren organisiert. 
Für die kommenden Faschingsfeiern haben sich die Mitarbeiter wieder 

vielfältige Programme ausgedacht. Die Bevölkerung ist zum Mitfeiern 
herzlich eingeladen. Im Bild Bewohnerinnen und Bewohner des 

Altenheimes Tabor. 
© APT

 L eistungsvereinbarungen über ins-
gesamt 59.100 Stunden für Haus-

krankenpflege sowie mobile Betreu-
ung und Pflege schließt die Stadt mit 
den Einrichtungen Diakonie.mobil 
Steyr und Volkshilfe ab. Damit über-

Stadt deckt Kosten für Hauskrankenpflege und mobile Betreuung
nimmt die Stadt die anfallenden 
Kosten für diese wichtigen Dienste, 
die es Menschen ermöglichen, in  
ihren eigenen vier Wänden zu blei-
ben. Der Gemeinderat genehmigte 
rund 3,6 Millionen Euro für diese 

Leistungen. Der Betrag reduziert 
sich um die Kostenbeiträge der Kun-
den in Höhe von rund 798.000 Euro 
und durch Förderungen des Landes 
Oberösterreich im Ausmaß von etwa 
1,6 Millionen Euro. g
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 Wie aus der Statistik des Standes-
amtes hervorgeht, nannten  

Steyrer Eltern ihre neugeborenen 
Kinder im vorigen Jahr am liebsten 
Elias und Tobias sowie Johanna und 
Emilia. 2024 haben jeweils zehn 
Mädchen die Namen Johanna und 
Emilia bekommen. Die weiteren Vor-
namen in der Beliebtheitsskala:  
Valentina, Lena, Sophia und Lina (je 
8-mal), Valerie, Marie und Magdale-
na (je 7-mal) sowie Elena, Miriam, 
Mila, Mia, Lara, Olivia und Antonia 
(je 6-mal). Bei den Burschen fielen 
folgende Entscheidungen: Für zwan-
zig Buben ist der Vorname Elias ge-
wählt worden – gefolgt von Tobias 
(17-mal), Paul (14-mal), Valentin 
und Jonas (je 13-mal), Leon, Moritz, 
Maximilian und Florian (je 11-mal) 
sowie Felix (10-mal).

 Im vergangenen Jahr haben sich 
316 Paare – davon acht gleichge-
schlechtliche (weiblich) – im 

Schloss Lamberg eingefunden, um 
sich in einem der schönsten baro-
cken Trauungssäle Österreichs das 
Ja-Wort zu geben. Der besondere 
Service für Hochzeitspaare in Steyr: 
Auf Wunsch wird bei den Vermäh-
lungen Live-Musik mit Orgel vermit-
telt. Seit 1. Jänner 1939, dem Beginn 
der offiziellen standesamtlichen  

 Den 277 Steyrer Neugeborenen des 
vergangenen Jahres stehen 414 

Sterbefälle gegenüber. Insgesamt 
musste das Team des Standesamtes 
im Vorjahr 888 Todesfälle erfassen 
– davon stammten 217 Männer und 
197 Frauen aus Steyr.
Das Durchschnittsalter aller Verstor-
benen betrug 79,28 Jahre (männlich 
77,58 und weiblich 80,98 Jahre).
84 verstorbene Steyrerinnen und 
Steyrer waren älter als 90 Jahre, 170 
Personen starben im Alter zwischen 
80 und 89 Jahren. Mit weniger als 
vierzig Jahren starben sechs Perso-
nen. Eine Totgeburt musste im Jahr 
2024 verzeichnet werden. Die älteste 
Verstorbene war 103 Jahre, der ältes-
te Mann starb im Alter von 104 Jah-
ren. Eine Person kam durch einen 
Unfall ums Leben, den Freitod wähl-
ten fünf Menschen. g

Die beliebtesten Vornamen 2024

316 Paare heiraten im Schloss Lamberg

414 Steyrerinnen 
und Steyrer  
gestorbenKnapp weniger Steyrer Babys

Im Jahr 2024 beurkundete das Team 
des Steyrer Standesamtes im Zentra-
len Personenstandsregister die 

Geburten von 1012 Kindern – 
nämlich 542 Buben und 470 Mäd-
chen (2023: 976). Davon wurden 277 
Babys von Steyrer Müttern zur Welt 
gebracht (148 männlich, 129 weib-
lich). Zum Vergleich: Im Jahr 2023 
waren 281Geburten von Steyrer 
Müttern verzeichnet worden. Von 
den 735 auswärtigen Neugeborenen 
waren 394 Buben und 341 Mädchen. 
Fünf Zwillingsgeburten wurden im 
Vorjahr beurkundet.

842 der insgesamt 1012 Neugebo-
renen des Vorjahres sind österreichi-
sche Staatsbürger. Mit fremder 
Staatsangehörigkeit der Eltern er-
blickten 170 Kinder das Licht der 
Welt – der Großteil davon sind unga-
rische, bosnische, türkische, rumäni-
sche, kroatische und syrische Staats-
bürger. g



Im Vorjahr erblickten 277 Steyrer Babys das Licht der Welt.
© Adobe Stock

Matrikenführung, haben in Steyr 
27.093 Paare den Bund der Ehe ge-
schlossen.

2024 hat das Team des Standes-
amtes sieben Eingetragene Partner-
schaften (alle heterogeschlechtlich) 
beurkundet.

225 Scheidungen wurden voriges 
Jahr von den Standesamt-Mitarbei-
tern in das Zentrale Personenstands-
register (ZPR) eingetragen. Davon 
waren 61 in Steyr und 164 in aus-

wärtigen Standesämtern geschlosse-
ne Ehen. Im Jahr 2024 wurden drei 
Auflösungen von Eingetragenen 
Partnerschaften registriert. g

© Adobe Stock
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 Nach langem Warten sind im Feb-
ruar die beiden neuen Spül-Lkw 

für den Reinhaltungsverband (RHV) 
Steyr und Umgebung eingetroffen. 
Zu diesem Anlass wurden die politi-
schen Vertreter der elf Mitgliedsge-
meinden (Steyr, Garsten, Sierning, 
Wolfern, Aschach an der Steyr,  
Behamberg, Dietach, St. Ulrich bei 
Steyr, Haidershofen, Kronstorf und 
St. Peter in der Au) zur Fahrzeugwei-
he und zum traditionellen „Radl-
woschn“ eingeladen. Für die 
Phoenix-Modelle des Herstellers  
Tatra hat der RHV insgesamt rund 
1,6 Millionen Euro aufgewendet. Die 
beiden alten Lkw standen rund 
zwanzig Jahre im Einsatz und wer-
den nun dem Dorotheum zum wei-
teren Verkauf übergeben. 

M it dem Angebot der Trauercafé-
Nachmittage möchte das Hos-

piz-Team des Roten Kreuzes trau-
ernde Menschen begleiten und sie 
dabei unterstützen, wieder neue  
Perspektiven zu entwickeln.
Die nächsten Termine für das Trau-
ercafé sind: 21. und 28. März sowie 
11. April, jeweils von 15 bis 17 Uhr in 
der Rot-Kreuz-Bezirksstelle, Redten-
bachergasse 3. Ausgebildete Trauer-
begleiterinnen führen durch die 
Nachmittage, an denen folgende 
Themen geplant sind: 1. Trauer 
begreifen – zulassen – loslassen, 2. 
Wo befinde ich mich in meiner  
Trauer? und 3. Möglichkeiten zum 
Erkennen von Kraftquellen. Die Teil-
nahme ist vertraulich und kostenlos, 
unabhängig von Alter, Konfession 
und Nationalität. 
Anmeldung unter Tel. 07252/53991-
200 oder per E-Mail an  
sr-office@o.roteskreuz.at. g

 Der ehemalige 
SP-Gemein-

derat Ernst 
Kronberger  
(Foto) ist vor 
kurzem im Al-
ter von 75 Jah-
ren verstorben. 
Kronberger war 
von 2008 bis 
2009 Mandatar 
im Steyrer Stadtparlament. Wäh-
rend dieser Zeit war er unter ande-
rem Mitglied im Bau- und im Prü-
fungsausschuss sowie im Ausschuss 
für soziale Angelegenheiten und im 
Kulturausschuss. g

Mobiles Hospiz  
begleitet Trauernde

Abschied von  
Ernst Kronberger

©
  p

riv
at

Fahrzeugweihe
Reinhaltungsverband nimmt neue 
Spül-Lkw in Betrieb

Die neuen Spülfahrzeuge leisten 
wichtige Dienste bei den täglichen 
Arbeiten des RHV. Sie ermöglichen 
es den Mitarbeitern, Kanäle effizient 
zu spülen, zu reinigen und auszusau-
gen. Auch das Vorreinigen bei Ka-
nalinspektionen gehört zum Aufga-
bengebiet. Die Dokumentation der 
Reinigung erfolgt dabei digital, wo-
durch eine bedarfsorientierte Reini-
gung ermöglicht wird. Auch bei 
Hochwasser kommen die Spül-Lkw 
zum Einsatz, etwa um Straßen zu 
waschen oder Regenüberlaufbecken 
zu reinigen. Ein integriertes Recyc-
lingsystem bereitet das Schmutzwas-
ser im Fahrzeug so auf, dass es gleich 
wieder zum Reinigen verwendet 
werden kann. Somit muss nicht 
ständig Wasser nachgefüllt werden. g

 
Beim traditionellen „Radlwoschn“ des neuen Spül-Lkw – im Bild (v. l.): RHV-Obmann Vizebürgermeister Helmut Zöttl, Christian 
Wührleitner (Gemeinderat Behamberg), Anita Schürrer-Wizani (Technische GF RHV), Roman Großalber (Betriebsleiter Kanal 
RHV), Johannes Kampenhuber (Bürgermeister Dietach), Johann Reitbauer (Vizebürgermeister Behamberg), RHV-Obmann-
Stv. Richard Kerbl (Bürgermeister Sierning), Roland Hadeyer (Vizebürgermeister Haidershofen), Hubert Kern (Bürgermeister 
Aschach/Steyr), Thomas Langer (Kaufmännischer GF RHV), Michael Strasser (Bürgermeister Haidershofen).© Magistrat Steyr | Presse
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Berggasse 4
Karl-Mostböck-Archiv
Ganzjährig | Do | 14–18 Uhr oder 
gegen Voranmeldung per E-Mail  
karl@mostboeck-archiv.at,  
Info: www.mostboeck-archiv.at 

Museumssteg, Zwischenbrücken
Stollen der Erinnerung
Ganzjährig | Mi–Fr | 9–17 Uhr,  
Sa, So und Feiertage | 10–17 Uhr 
Karten im Museum Arbeitswelt
Eintritt: 7 Euro (erm. 5 Euro),  
Info: www.museumarbeitswelt.at
Öffentliche Führung: 14. März | Fr | 
10.30 Uhr

Stadtmuseum, Grünmarkt 26
UN#ERHÖRT, dieser Bruckner!
Bis 30. Dezember 2026 | Mi–Sa | 
10–17 Uhr, Sonn- und Feiertage | 
10–16 Uhr

Schlossgalerie, Schloss Lamberg
Ausstellung „various arts“
Sonja und Franz Hinterreiter aus 
Obergrünburg zeigen eine ausge-
wählte Sammlung ihrer Werke:  
Holzschnitte, Tonreliefs, Bronzen, 
Skulpturen und Kunstwerke aus 
Stein. 
5. bis 30. März | Di–So | 10–13 und 
13.30–17 Uhr; jeden Mittwoch- und 
Freitagnachmittag sowie samstags 
und sonntags ist das Künstlerpaar 
anwesend.
Vernissage: 4. März | Di | 19 Uhr
Im Rahmen der Ausstellung finden 
zwei Lesungen statt:
16. März | So | 10.30 Uhr: Humor-
volle Lesung von Kurt Schiffel und 
Thomas ParzerJo

ur
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Ausstellungen

23. März | So | 10.30 Uhr:  
Prosa, Lyrik, Senryu, Haiku 
Es lesen Mitglieder der Gesellschaft 
der Lyrikfreunde & andere

Rathausgalerie, 1. u. 2. OG 
K.O.vid 21 #08 – Lemniskate 06
Ingeborg Rauss und Andreas  
Schoenangerer präsentieren einen 
Auszug ihrer Werke
Bis 28. März | Mo, Di, Do | 8–16 Uhr, 
Mi, Fr | 8–12 Uhr, ausgenommen 
Feiertage

Kulturraum27, Sierninger Straße 27 
derMalerAlex „Fighter“
Alexander Bartl – derMalerAlex – 
zeigt Werke zum Thema Boxen und 
Sumoringen. Zu sehen sind dyna-
misch-rhythmische Zeichnungen, 
die oft in weiteren Schritten farbig 
ergänzt werden.
1., 8. und 15. März | Sa | 10–13 Uhr 
und nach telefonischer Vereinba-
rung unter 0676/5533136
Vernissage: 27. Februar | Do | 18 Uhr
Finissage: 20. März | Do | 18 Uhr
Infos: www.dermaleralex.at

 
Seit 1995 beschäftigt sich Franz Hinterreiter mit der japanischen 

Kunst „Suiseki“, bei der gefundene Natursteine auf Holzsockeln
präsentiert werden. Zu sehen ab 5. März in der Schlossgalerie.

© Franz Hinterreiter
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Kunstraum Pohlhammer, Stadtplatz 29, 
1. Stock
Barbara Mungenast: Optimize Me
Barbara Mungenast zeigt mit ihren 
Arbeiten ihre persönliche Sicht als 
Frau auf eine schnelle Welt der 
Clicks und Buys, auf eine Welt der 
digital allumfassenden Verfügbar-
keit. Klassischen Techniken stehen 
KI-generierte Werke gegenüber.
Bis 15. März | Do | 10–14 Uhr, Fr, Sa 
| 10–18 Uhr und nach telefonischer 
Vereinbarung, Tel. 0664/3823191

Schlossgalerie, Schloss Lamberg
Erich Spindler: 
Der Mensch in der Gesellschaft
Erich Spindler zeigt in seinen Kunst-
werken, wie kulturelle Einflüsse und 
persönliche Erfahrungen das Zu-
sammenleben prägen und wie der 
Mensch als soziales Wesen in dieser 
dynamischen Umgebung agiert.
5. bis 23. Februar  | Di, Do | 10–13 
und 13.30–17 Uhr, Mi | 10–13 Uhr, 
Fr | 10–13 und 14 - 17 Uhr | Sa, So | 
10–12 und 14–17 Uhr

Für alle angeführten Rundgänge des 
Tourismusverbandes (TVB) gilt:
Treffpunkt: vor dem Rathaus
Anmeldung bis 12 Uhr am Füh-
rungstag im Tourismusverband 
Steyr, Tel. 07252/53229 oder unter 
www.steyr-nationalpark.at/erlebnis-
shop erforderlich. Kosten: 10 Euro | 
Kinder (6–14 Jahre) 5 Euro (mit oö. 
Familienkarte Kinder frei)

Nachtwächter-Rundgang mit Aufstieg 
auf den Stadtpfarrkirchenturm
Ein Nachtwächter in alter Tracht mit 
Hellebarde und Laterne führt durch 
das mittelalterliche Steyr. (TVB)
Jeden Do & Sa | 18 Uhr

Kleine Steyrer Stadtdetektive
Kinder im Alter von 6 bis 14 Jahren 
(in Begleitung eines Erwachsenen) 
begeben sich als Geschichtsdetektive 
auf eine abenteuerliche und span-
nende Spurensuche durch fast 1000 
Jahre Steyrer Geschichte. (TVB)
22. Februar | Sa | 14 Uhr

Friedhof-Rundgang
Der Spaziergang führt über den 
Campo Santo, den ältesten Gottes-
acker Österreichs, der für seine be-
sonderen Arkadengänge bekannt ist. 
Besondere Sonnenmonstranz- 
Kreuze und Geschichten aus dem 
Leben von Steyrer Persönlichkeiten 
ergänzen den Rundgang. (TVB)
1. März | Sa | 14 Uhr
Weitere Termine: 8. und 15. März

Treffpunkt vor dem Rathaus
Starke Frauen bewegen und verändern 
die Eisenstadt Steyr
Die Austria Guides Steyr verbinden 
den Weltfremdenführertag mit dem 
Weltfrauentag und laden zu einer 
besonderen Führung, bei der man 
die Stadt aus der Perspektive der 
Frauen neu entdecken kann und  
Geschichten über starke Frauen er-
fährt. Die Rundgänge sind kostenlos, 
Spenden werden an eine frauenspe-
zifische Organisation weitergeleitet. 
Es ist keine Anmeldung erforderlich.
8. März | Sa | 11 und 15 Uhr

Stadtmuseum, Grünmarkt 26
Öffentliche Führung 
Das Stadtmuseum zeigt die über 
1000-jährige Geschichte der Eisen-
stadt. Die Ausstellung beleuchtet das 
bürgerliche Leben im 19. Jahrhun-

 
Starke Frauen stehen im Mittelpunkt
der Führung am Weltfrauentag.
© Austria Guides Jo
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dert, stellt bedeutende Persönlich-
keiten vor und erzählt bewegende 
Lebensgeschichten. Die multime- 
diale Schau „UN#ERHÖRT, dieser 
Bruckner!“ webt sich in die Dauer-
ausstellung ein. 
16. März | So | 11 Uhr
Teilnahme: 4 Euro Führungsbeitrag 
zzgl. Eintritt | Dauer: ca. 60 Minuten

Das Steyrer Münster
Die 3-schiffige Stadtpfarrkirche wur-
de von 1443 bis 1522 nach Plänen 
des Wiener Dombaumeisters Hans 
Puchsbaum erbaut. Bei dieser Füh-
rung kann man das Steyrer Münster 
von der Krypta über den Kirchenin-
nenraum bis hinauf auf den Dachbo-
den und in die Turmstube erleben. 
(TVB)
22. März | Sa | 14 Uhr



Veranstaltungen

Hessenplatz 1
FLOHmarktLADEN
Die evangelische Pfarrgemeinde be-
treibt in dem blauen Gebäude nahe 
des Bahnhofs einen Flohmarkt. 
Jeden Fr | 14.30–18 Uhr

Stadttheater, Volksstraße 5
Lissi & Herr Timpe: Du gehörst zu mir 
In ihrer neuen Show interpretieren 
Lissi & Herr Timpe unvergessene 
Klassiker von Marlene Dietrich über 
Marianne Rosenberg bis Udo Jür-
gens.
Karten zu 38/31/23/16 Euro sind im 
Stadtservice, in allen Ö-Ticket-Vor-
verkaufsstellen und Trafikplus-Trafi-
ken in ganz Österreich (zzgl. Gebüh-
ren), auf www.oeticket.com sowie an 
der Abendkasse erhältlich.
22. Februar | Sa | 19.30 Uhr

Alten- und Pflegeheim Tabor, 
Kollerstraße 2
Faschingstreiben im APT
„Gaststars“ aus Film, Musik und 
Fernsehen werden auch heuer wie-
der im Rahmen der Playbackshow 
für gute Laune sorgen. Das traditio-
nelle Schätzspiel und die Masken-
prämierung zählen zu den Höhe-
punkten bei diesem närrischen 
Treiben.
24. Februar | Mo | 14.30 Uhr

Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Kräuterlehrgang – Infoabend
Michaela Lechner, dipl. Heilkräuter-
Praktikerin, hält einen Informations-
abend zu ihrem einjährigen Kräuter-
Lehrgang ab.
24. Februar | Mo | 18.15 Uhr

Shop Stadtmuseum, Grünmarkt 26
Erzählcafé: Fasching feiern in Steyr
Die närrische Zeit wurde in Steyr 
seit jeher ausgelassen zelebriert. Wie 
hat man als Kind den Fasching in 
Steyr erlebt? Wurden Feste am 
Stadtplatz oder gar in Stadtvierteln 
veranstaltet? Welche Kostüme wa-
ren damals beliebt oder überhaupt 
realisierbar? Beim Erzählcafé kön-

 
Neben Sizilien zeigt Martin Engelmann am 27. Februar 
im City Kino auch die Äolischen Inseln, Lipari und den 
Stromboli. © Martin Engelmann
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nen Interessierte persönliche Erin-
nerungen an die närrische Zeit in 
Steyr teilen oder den Geschichten 
der anderen lauschen. Der Eintritt 
ist frei, eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich.
26. Februar | Mi | 10 Uhr

City Kino, Stelzhamerstraße 2B 
Alles Leinwand: 
Sizilien – Insel im Licht
In seiner neuesten Live-Reportage 
hat sich der Innsbrucker Fotograf 
und Filmemacher Martin Engel-
mann einer ganz besonderen Insel 
gewidmet: Sizilien. Vom pulsieren-
den Palermo geht es hinauf in die 
Bergwelt der Mandonie, zum aktiven 
Vulkan Ätna und den schönsten 
Stränden von Cefalu und Taormina.
27. Februar | Do | 17 und 20 Uhr
Karten: zu 18/20 Euro (Kat. 1), 
16/18 Euro (Kat. 2) und 14/16 Euro 
(Kat. 3) in der Buchhandlung Enns-
thaler, im Bergwerk Mountain Store 
und im City Kino Steyr. 1 Euro Er-
mäßigung für Alpenvereins- und  
Naturfreundemitglieder, Schüler 
und Studenten. 
Nähere Informationen: 
www.allesleinwand-ooe.at 

Enge Gasse 16
Wieder-Gründungsfest des 
Steyrer Bürgerkorps
1938 von den Nazis aufgelöst, wurde 
die Bürgergarde im Jahr 2005 von ei-
ner Gruppe engagierter Steyrer 
wiedergegründet. Am 1. März wird 
das 20-jährige Jubiläum der Wieder-
gründung gebührend gefeiert.  
Nähere Informationen auf Seite 21.
1. März | Sa | ab 9 Uhr

Alten- und Pflegeheim Münichholz, 
Leharstraße 24
„Caaarmen“ – die Oper am 
Rosenmontag
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter des APM präsentieren die schon 
traditionelle „Faschings-Playback-
Show“ und geben Highlights aus der 
Oper „Carmen“ von Georges Bizet 
zum Besten. Auch die Kulinarik  
orientiert sich an Spanien.
3. März | Mo | 14.30 Uhr

Alten- und Pflegeheim Ennsleite, 
Steinbrecherring 9a
Gschnas im APE „Narrisch guad“
Das Altenheim Ennsleite lädt zum 
lustigen Faschingstreiben mit Show-
einlagen. Für die musikalische Un-
terhaltung sorgt Roman Gollner.
4. März | Di | 14.30 Uhr

Stadtplatz
Faschingsausklang
Unterhaltsames Programm zum  
Ende der närrischen Zeit. 
Nähere Informationen auf Seite 24.
4. März | Di | 14.30 Uhr

Schwechaterhof, Werndlstraße 1
Buchpräsentation
mit Dr. Ursula Marinelli und Dr. Ro-
land Pollo über den Bildhauer Hans 
Pontiller (1887–1970)
5. März | Mi | 18 Uhr 

Stadttheater, Volksstraße 5
Radiance – Lichter der Natur
Die Jonglierweltmeister Jonglissimo 
zeigen ihre erfolgreiche und spekta-
kuläre Produktion. In der diesjähri-

gen verfeinerten Version wird der 
stimmungsvolle Soundtrack durch 
die Live-Begleitung eines Pianisten 
bereichert.
7. März | Fr | 18 Uhr
Karten: www.jonglissimo.com/
tickets

Hotel Minichmayr, Haratzmüllerstraße 1
Lesung von und mit Franz Brunner
Franz Brunner, Rettungssanitäter 
und Autor, liest bewegende, berüh-
rende, aber auch amüsante Episoden 
aus dem Dienst am Menschen.
7. März | Fr | 19 Uhr
Anmeldung: Tel. 07252/53991-200 
oder sr-office@o.roteskreuz.at

Mit LED-Jonglage und kunstvollen Lichteffekten 
entführen die Artisten von Jonglissimo am 7. März 
in eine Welt lumineszenter Träume. © Edwin Guggenbichler


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Evangelische Kirche, Bahnhofstraße 20
Bücher-Fundgrube
Im Gemeindesaal kann man wieder 
so manches gedruckte Schnäppchen 
ergattern: Taschenbuch 1 Euro, 
gebundenes Buch 2 Euro. 
9. März | So | 10.45–12 Uhr

Altes Theater, Promenade 9
Nichts als Chaos
Das Linzer Kellertheater präsentiert 
eine spritzige und witzige Komödie 
rund um das Gelingen eines Thea-
terstücks – mit allen dazugehörigen 
Eitelkeiten, Eifersüchteleien, Pannen 
und Persönlichkeiten. 
14. März | Fr | 19.30 Uhr
Karten sind zu 27/23/18/15,50 Euro 
beim Stadtservice, in allen Ö-Ticket-

Vorverkaufsstellen und Trafikplus-
Trafiken in ganz Österreich (zzgl. 
Gebühren), www.oeticket.com sowie 
an der Abendkasse erhältlich.

Kulturverein Röda, Gaswerkgasse 2
Charity Concert
Die Wohnungslosenhilfe Steyr feiert 
30 Jahre soziales Engagement für ob-
dachlose Menschen. Zu diesem An-
lass findet im Kulturverein Röda ein 
Charity-Rock-Konzert mit The Non 
Expirienced, Peace Machine und 
Electric Limbs statt. 
15. März | Sa | 21 Uhr
Nähere Informationen: www.b29.at

Stadtmuseum, Grünmarkt 26
Kids-Treff: Auf den Spuren der Ritter 
von Steyr und deren Burg
Der Legende nach errichteten zwei 
Brüder auf dem Felsen über dem Zu-
sammenfluss von Enns und Steyr die 
Styraburg. Heute steht hier das 
Schloss Lamberg. Beim Kids-Treff 
werden alte Bilder der Burg und 
Wappen und Reitersiegel der Ritter 
erkundet, und man erfährt, wie das 
Leben auf einer Burg aussah. Sogar 
ein historisches Kettenhemd kann 
aus nächster Nähe bestaunt werden.
16. März | So | 10 Uhr

Stadttheater, Volksstraße 5
Konzert der Stadtkapelle Steyr
Die Stadtkapelle präsentiert mit 
„Unvergessliche Melodien von Hel-
den, Schurken und Legenden“ eine 
faszinierende Mischung aus klassi-
schen und modernen Kompositio-
nen, die die spannende Atmosphäre 
von Kriminal- und Heldengeschich-

ten widerspiegeln. Der Bogen führt 
von „Banditenstreiche“ von Franz 
von Suppè über „Crime Time“ mit 
den Titelmelodien aus den Krimi- 
serien Tatort, Derrick und Ein Fall 
für Zwei bis zu Evergreens aus den 
Filmen Robin Hood und James Bond.
16. März | So | 10 Uhr
Karten: 18/9 Euro im Vorverkauf bei 
den Mitgliedern der Stadtkapelle 
Steyr, online über www.stadtkapelle-
steyr.at, unter Tel. 0699/12470501 
oder zu 20/10 Euro an der Tages-
kassa.

Treffpunkt Restaurant Minichmayr
Nachtwächter Dine-around im 
Restaurant Minichmayr
Zwei Nachtwächter in alter Tracht 
mit Hellebarde, Horn und Laterne 
erwarten die Teilnehmer und beglei-
ten sie zu ganz speziellen Überra-
schungsorten mit kulinarischen 
Genüssen. Dauer: ca. 3,5 Stunden. 
Preis: 89 Euro p. P.  
Anmeldung im Tourismusverband 
Steyr unter Tel. 07252/53229 bis 
spätestens eine Woche vor den Ver-
anstaltungstermin erforderlich 
(begrenzte Teilnehmerplätze)
21. März | Fr | 16.30 Uhr

Altes Theater, Promenade 3
Susan Wolf | Opener: Inalied
Singer-Songwriterin Susan Wolf in-
terpretiert gefühlvollen Americana 
Folk mit Elementen des 60‘s Soul.
Den Auftakt zu diesem Abend gestal-
ten Ina Rebhandl und Winfried  
Faderl alias Inalied.
21. März | Fr | 19.30 Uhr
Karten sind zu 22 Euro beim Stadt-
service, in allen Ö-Ticket-Vorver-



„Nichts als Chaos” ist eine spritzige Komödie, 
die eine Herausforderung für die Lachmuskeln des 
Publikums darstellt. © Ulli Engleder
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kaufsstellen und Trafikplus-Trafiken 
in ganz Österreich (zzgl. Gebühren), 
www.oeticket.com sowie an der 
Abendkasse erhältlich.

 
Im Spannungsfeld zwischen nordischer Melancholie und 
warm-brodelnden Americana-Sounds erzählt Susan Wolf 
die bewegende Geschichte ihres Lebens. © Andreas Houmann

Ina Rebhandl und Winfried Faderl alias Inalied
stellen am 21. März im Alten Theater die Lieder 
ihrer Debüt-EP „I Siag Di“ vor. © Malu Buchinger



Vorschau

Altes Theater, Promenade 3
Musical Night
Ein Abend mit bekannten Songs aus 
Musicals wie Tanz der Vampire, 
Wicked, Rebecca, Mamma Mia und 
weiteren Broadway-Highlights.
23. März | So | 18 Uhr
Karten: beim Stadtservice und über 
Ö-Ticket erhältlich.
Weiterer Termin: 27. März | Do | 
19.30 Uhr

Stadttheater, Volksstraße 5
The Spirit of Freddie Mercury 
Queen Sensation, eine der besten 
Queen-Tribute-Bands der Welt, er-
weckt den Sänger und Menschen 
Freddie Mercury zum Leben.
27. März | Do | 20 Uhr
Karten: Stadtservice Rathaus,  

Ö-Ticket Verkaufsstellen, www.
oeticket.com sowie direkt bei Schrö-
der Konzerte, Tel. 0732/221523, oder 
auf www.kdschroeder.at.

Stadttheater, Volksstraße 5
Thomas Gansch & 
The Big Band Deluxe
Thomas Gansch bietet mit The Big 
Band Deluxe einen grandiosen 
Abend mit Musik aus der Golden- 
Swing-Ära, u. a. mit Songs von Duke 
Ellington oder Frank Sinatra.
28. März | Fr | 19.30 Uhr
Karten: 30/25/20 Euro im Stadtser-
vice, in allen Ö-Ticket-Vorverkaufs-
stellen und Trafikplus-Trafiken in 
ganz Österreich (zzgl. Gebühren), 
auf www.oeticket.com sowie an der 
Abendkasse.

 
28. März im Stadttheater: 
Thomas Gansch liebt den 

Big-Band-Sound. 
© Lukas Beck
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Buntes Programm für Klein und Groß
Faschingsausklang auf dem Stadtplatz

20 Jahre Wiedergründung:
Bürgerkorps Steyr feiert Jubiläum 

 Mit einem uralten Brauch endet 
auch heuer am Faschingdienstag, 

4. März, um 17.30 Uhr auf dem Stey-
rer Stadtplatz die Narrenzeit. Beim 
traditionellen Faschingsverbrennen 
wird eine Strohfigur angezündet. Da-
vor und danach erwartet junge und 
ältere Faschingsfans ein buntes Pro-
gramm. Für Speisen und Getränke 
sorgt die Freiwillige Feuerwehr  
beim Leopoldibrunnen. Bereits um 
12 Uhr geht es mit einer Hüpfburg 
und Bastelstation los. 

 1380 erstmals erwähnt, war das 
spätere k.k. privilegierte unifor-

mierte bewaffnete Bürgercorps der 
Stadt Steyr für die Verteidigung der 
mittelalterlichen Stadt zuständig. Im 
Laufe der Jahrhunderte übernahm 
das Bürgercorps Polizei- und Ord-
nungsfunktionen.  
1860 erhielt Josef Werndl das Kom-
mando und bescherte dem Bürger-
corps einen Aufschwung. Mit Ein-
führung der Wehrpflicht verlor die 
Bürgerwehr ab den 1880er-Jahren 
ihre überregionale militärische Be-

Das Bühnenprogramm startet um  
14 Uhr mit zwei Artistenshows  
von Frederick Fred Feuerschein,  
einem Mitmachprogramm mit  
Musik und Tanz von den Schülern 
der BAfEP Steyr und einem Famili-
enkonzert zum Zuhören, Mitsingen 
und Tanzen mit der Kinderlieder-
Macherin Kiri Rakete. Nach dem  
Faschingsverbrennen erwarten  
tanzfreudige Gäste beim Leopoldi-
brunnen die größten Hits der 80er 
und 90er.

deutung und beschränkte sich fort- 
an auf repräsentative Aufgaben.  
Mit dem „Anschluss“ Österreichs  
an Deutschland im Jahr 1938 wurde 
auch die Bürgergarde aufgelöst. Erst 
2005 wurde das Bürgerkorps von  
einer Gruppe engagierter Steyrer 
wiedergegründet.  
Das 20-jährige Wiederbestehen  
des Steyrer Bürgerkorps wird am  
Sa, 1. März, von 9 bis 13 Uhr vor 
dem und im Gardeheim, Enge  
Gasse 16, gebührend gefeiert. Um  
10 Uhr findet der feierliche Auftakt 

Das vielfältige Programm im Detail
Ab 12 Uhr: Hüpfburg, Bastelstation, 
Speisen und Getränke von der Frei-
willigen Feuerwehr
14–14.30 Uhr: Spektakuläre Stelzen-
show mit Frederick Fred Feuer-
schein
14.30–15.30 Uhr: Mitmachpro-
gramm für Kinder mit Schülerinnen 
und Schülern der BAfEP Steyr. Eine 
Mischung aus traditionellen Kinder-
liedern und aktuellen Stücken garan-
tiert jede Menge Spaß.
15.30–16 Uhr: Riesenseifenblasen, 
Jonglage und Zauberei mit Frederick 
Fred Feuerschein
16.15–17.15 Uhr: Familienkonzert 
mit der Kinderlieder-Macherin Kiri 
Rakete. Mit ihrer charmant-rauen 
Stimme und eingängigen Refrains 
feiert sie ein Hoch auf Schnabeltiere, 
Käsefüße, Ritterzittern und Hundert-
wasser.
17.30 Uhr: Verbrennen der  
Faschingspuppe mit der Freiwilligen 
Feuerwehr
18 Uhr: Ausklang mit den größten 
Hits der 80er und 90er beim Leopol-
dibrunnen g


Zum Ende der Narrenzeit wird 
auch heuer wieder auf dem 
Stadtplatz eine Strohfigur 
verbrannt. © Magistrat Steyr I Presse

mit einem Bläser-Ensemble der 
Stadtkapelle Steyr statt. g
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EKZ TABORLAND STEYR
Kasernengasse 1 / EG-Top 9
T: 0676 84 99 55 45

JAHRE
TRACHTENWELT

statt € 89,99

39,99TRACHTENHEMD
„CHIEMGAU“
Leger geschnittenes Hemd
aus 100% Baumwolle.

statt € 299,99

99,99LEDERHOSE
„BOB 803“
100% Ziegenveloursleder

statt € 139,99

69,99HERREN GILET
„DAVID“
Farbe: Hellgrau

REPLAY BOXERSHORTS DOPPELPACK

9,99
statt € 39,99

HERREN

DOPPELPACK
BOXERSHORTS

Farben: Blue/White oder Schwarz
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IMMOBILIEN

€
542.000,-

€ 678.000,-

€345.000,-

?

542.000,-

Erfahren Sie den aktuellen 
Marktwert Ihrer Immobilie auf 

bewertung.sonnberger.at

Was ist Ihre
IMMOBILIE HEUTE WERT?

ITH Sonnberger GmbH       Dörfl ing 2, 4484 Kronstorf offi ce@sonnberger.at             050-1211

Attraktives Grundstück von 561 m2, kein 
Bauzwang, kein Bebauungsplan, in einer 

ruhigen Wohnsiedlung.
KP: € 198.000,-

Wohnfläche von ca. 260 m2, 1.000 m2 
Grundstück, Doppelgarage, Keller, Terrasse, 
Pool,Garten, Außendusche, PV-Anlage, uvm.

HWB: in Arbeit    KP: € auf Anfrage

LICHTFÄNGER
Bungalow | Asten

Attraktive Gewerbeimmobilie mit 5 Räumen 
und vielfältigen Nutzungsmöglichkeiten auf
 ca. 233 m2. WCs, Dusche, 5 Außenstellplätze.

HWB: 86    KP: € 345.000,-

RAUMWUNDER
Bungalow | St. Ulrich

Zentrale und doch ruhige 3-Zimmer-Maiso-
nette, Wohnfläche rund 93 m2, 13 m2 West-

Balkon, Kellerabteil, Carportstellplatz. 
HWB: 36,20     KP: € 305.000,-

SONNENTANZ
Baugrundstück | St. Ulrich

ZEITGEIST DELUXE
Architektenhaus | Enns

LEBENSQUELLE
Eigentumswohnung | Steyr

ERFOLGSPLATZ
Gewerbeimmobilie | Garsten

162 m2 Wohnfläche, 1.045 m2 Grundstück, 
Keller, Garage, Carport, beheizter Winter-

garten und großer Garten.
HWB: 199,60     KP: € 395.000,-

Rund 121 m2 Wohnfläche auf 1.106 m2 
Grundstück. Keller, Garten mit Pool und 

Teich, Terrasse und Gartenhütte.
HWB: 113,00    KP: € 498.000,-



Gemeinsam
die Lehre 
zum Erlebnis
machen.

Lehre Kunststoff-
verfahrenstechnik 
(m/w/d)

Lehre Kunststoff- 
technologie 
(m/w/d)

Spannende 
Lehrberufe für 

die Zukunft!
Sei Teil der Lösung.

Jetzt bewerben:
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JETZT KÜCHE  
RENOVIEREN UND 
VOM HANDWERKER-
BONUS PROFITIEREN
Sie möchten Ihre Küche modernisieren oder voll-
ständig renovieren? Dank dem Handwerkerbonus 
ist das jetzt einfacher und günstiger denn je! Unse-
re Küchenrenovierungen bringen frischen Glanz in 
Ihre Küche – schneller, nachhaltiger und bis zu 50 % 
günstiger als eine Neuanschaffung.

Wir lassen Ihre Küche in neuem Glanz erstrahlen
Besuchen Sie uns in Bad Hall oder kontaktieren Sie uns unter 
07258/7543 oder office@tischlerei-gegenleitner.at 

IHRE VORTEILE

BONUS NUTZEN
Sparen Sie bares Geld mit dem 
Handwerkerbonus.

INDIVIDUELL
Maßgeschneiderte Renovierungs-
lösungen für jede Küche.

NACHHALTIG
Umweltfreundliche Renovierung
statt neuer Anschaffung

SCHNELL
In nur 2-3 Werktagen montiert – 
ohne Schmutz oder große Um-
bauten.

Küchenrenovierung_Gegenleitner_Inserat_172x118.indd   1 12.12.24   11:11



PV, Wärmepumpen
und mehr
Wir sind dein Experte für
erneuerbare Energien in Steyr

Jetzt Projekt anfragen! info@mitterhuemer.at  | 07252/799  | www.mitterhuemer.at 



30 Seite  74� Februar 2025  

Programmieren, Cyber Security und KI entdecken
CoderDojo Steyr Girls Special

 Am Internationalen Frauentag, 
dem 8. März, lädt CoderDojo 

Steyr in Kooperation mit BMD 
Systemhaus ausschließlich Mädchen 
zu einem Girls Special ein. Zwischen 
9 und 12 Uhr tauchen Mädchen von 
7 bis 17 Jahren bei BMD (Sierninger 
Straße 190) in die Welt der Digitali-
sierung ein. Das spielerische Pro-
grammieren steht im Vordergrund. 
Zusätzlich können Mädchen einen 
der beiden neuen Workshops 
„Künstliche Intelligenz“ (KI) und 
„Cyber-Security4Kids“ wählen. „Wir 
freuen uns, auch heuer wieder Mäd-
chen in einem geschützten Rahmen 
für IT begeistern zu können“, sagt 
CoderDojo Steyr Initiatorin Maria 
Pernegger. Vorkenntnisse sind nicht 
notwendig. Die Teilnahme ist aus-
schließlich Mädchen vorbehalten,  
es gibt eine begrenzte Teilnehmer-
zahl. Infos und Anmeldung auf 
www.coderdojo-steyr.at. g


Am 8. März haben IT-interessierte Mädchen die Gelegenheit, die Welt der Cyber-Security und KI zu entdecken. © TIC Steyr

Kurse mit Anmeldung
24. Februar | Mo | 9–10.30 Uhr
Eltern-Kind-Gruppe | 1,5–2,5 Jahre 

28. Februar | Fr | 9.15–10.45 Uhr
Eltern-Kind-Gruppe | 1–2 Jahre
15–16 Uhr | Der Kinderchor | 4–8 
Jahre
15–17.30 Uhr | „Kinder begleiten  
mit ätherischen Ölen“ | Workshop

3. März | Mo | 9.15–10.45 Uhr
Babygruppe | 3–10 Monate

15–16.30 Uhr | Gatschen, matschen, 
schmieren und experimentieren | 
2–4 Jahre
15.30–16.30 Uhr | Mama-Baby-Yoga
17–19.30 Uhr | Yoga in der Schwan-
gerschaft

4. März | Di | 15–16 Uhr
Little Yogis | 4–6 Jahre 

5. März | Mi | 9–10.30 Uhr
Eltern-Kind-Gruppe | 10–20 Monate
9–10 Uhr und 14–15 Uhr | Alles ist 
Musik | ab 2 Jahren

17. März | Mo | 18–20.30 Uhr
Scheidung aus der Perspektive des 
Kindes

19. März | Mi | 11–12 Uhr 
Rückbildung – Fit im Alltag 

15–16.30 Uhr | Hase Hopsi und seine 
Osterwerkstatt | 2–4 Jahre

20. März | Do | 18–21 Uhr
Starke Eltern – starke Kinder | 
Workshop

Offene Treffs ohne Anmeldung:
26. Februar | Mi | 9–10.30 Uhr
Offener Treff: Eltern im Zentrum 

27. Februar | Do | 9–11.30 Uhr
Babymassage

6. März | Do | 9–11.30 Uhr
Stillen/Buntstillen/Nicht-Stillen – 
Ernährung im 1. Lebensjahr

13. März | Do | 9–11.30 Uhr
Dein Baby kann schon schlafen

Promenade 8
Tel. 07252/48426 
baerentreff.at
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V iele kennen das auffallende  
Gebäude an der Blumauergasse, 

nur wenige wissen aber Bescheid 
über das umfangreiche Angebot für 
wohnungs- und obdachlose Men-
schen, das es hier in der Notschlaf-
stelle und im Tageszentrum Wehr-
graben gibt. „Wir arbeiten mit 
Gemeinden und Sozialberatungsstel-
len daran, dass die Menschen erst 
gar nicht in eine derartige Lage  
kommen. Wer seine Wohnung be-
reits verloren hat, findet bei uns ei-
nen Zufluchtsort. Darüber hinaus 
begleiten wir unsere Kundinnen und 
Kunden aber auch auf dem Weg zu-
rück in die eigenen vier Wände“, so 

D ie Steyrer Stadtkapelle lädt am 
So, 16. März, um 10 Uhr zu einem 

einzigartigen Konzertvormittag in 
das Stadttheater an der Volksstraße 
ein. Unter der Leitung von Dirigen-
tin Johanna Heltschl wird ein ab-
wechslungsreiches und spannendes 
Programm zum Besten gegeben.
Unter dem Titel „Unvergessliche Me-
lodien von Helden, Schurken und 
Legenden“ präsentiert die Stadtka-

30 Jahre soziales Engagement für obdachlose Menschen 
Verein Wohnen Steyr feiert Jubiläum

Unvergessliche Melodien von Helden, Schurken und Legenden 
Stadtkapelle lädt zum Frühjahrskonzert

Geschäftsführerin Manuela Hadeyer 
über das Angebot des Vereins. Seit 
2020 können die Klienten auch in 
der Tagesstruktur „Kraftwerk“ einer 
Beschäftigung nachgehen.

Offizielle Feier und Charity-Konzerte
1995 wurde der vom Land OÖ finan-
zierte Verein Wohnen Steyr gegrün-
det, mit dem Ziel, wohnungs- und 
obdachlose Menschen zu begleiten. 
Seither ist das Angebot stetig ge-
wachsen, sodass heute eine ganz-
heitliche und nachhaltige Unterstüt-
zung möglich ist. Anlässlich des 
30-jährigen Jubiläums wird am Sa, 

15. März, im Kulturverein röda an 
der Gaswerkgasse gebührend gefei-
ert. Start ist um 18 Uhr mit der offi-
ziellen Festveranstaltung und einer 
Podiumsdiskussion zum Thema  
„Obdachlos: Zuhause am Rande der 
Gesellschaft“ (Anmeldung erforder-
lich). Ab 21 Uhr stehen Live-Konzer-
te verschiedener Bands auf dem  
Programm – Karten zu 16/20 Euro 
sind online auf 
röda.at erhält-
lich.  
Infos zur  
Veranstaltung 
finden sich auf 
b29.at. g

pelle eine faszinierende Mischung 
aus klassischen und modernen Kom-
positionen, die die spannende Atmo-
sphäre von Kriminal- und Helden-
geschichten widerspiegeln. Die 
Musikerinnen und Musiker werden 
die emotionalen Höhen und Tiefen 
von Ermittlungen, Geheimnissen 
sowie überraschenden Wendungen 
musikalisch darstellen. Der Bogen 
spannt sich von „Banditenstreiche“ 

von Franz von Suppè über „Crime 
Time“ mit den Titelmelodien der  
Krimiserien Tatort, Derrick und Ein 
Fall für Zwei bis hin zu Evergreens 
aus den Filmen Robin Hood und 
James Bond. Barbara Denkmayr-
Samhaber wird an diesem Vormittag 
mit einer besonderen Konzertmode-
ration überraschen.
Karten sind bei den Mitgliedern der 
Stadtkapelle Steyr, online über www.
stadtkapelle-steyr.at, unter Tel. 
0699/12470501 oder mittels Bank-
überweisung auf AT83 3411 4800 
0035 0504 erhältlich. Aufgrund des 
großen Besucherandranges in den 
Vorjahren wird empfohlen, die Kon-
zertkarten im Vorverkauf zu erwer-
ben (VVK € 18, TK € 20); Ermäßi-
gungen für Jugendliche und 
Studenten. g


Die Jungmusikerinnen und -musiker der 
Steyrer Stadtkapelle
© Klaus Mader
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Les Big Byrd (SWE)
Jocke Åhlund und Frans Johansson 
sind „Les Big Byrd” und spielten be-
reits Liebhaber- sowie Showcase- 
festivals und diverse Clubshows in 
Deutschland.
22. Februar | Sa | 21 Uhr

Sautanz – DJ Line 
Tanzen im Wechselschritt zu Welt-
musik mit DJ Koala Lumpi und 
DJ Udo.
22. Februar | Sa | 23 Uhr

Zaubershow mit Don Christophorus
Hex-Hex! Der einzigartige, der magi-
sche, der unerreichte Don Christo-
phorus nimmt sein Publikum mit auf 
eine Reise in die faszinierende Welt 
der Illusionen.
27. Februar | Do | 20 Uhr

Kulturverein
Gaswerkgasse 2 
Tel: 07252/76285
www.roeda.at

Ciao Lucifer (NL) | Sinuswelle
Mit ihrem dritten Studioalbum „No 
Work All Play“ gelingt es Willem und 
Marnix, eine Brücke zwischen der 
Kompromisslosigkeit eines Solo-
Pop-Künstlers mit tieferer Ebene 
und dem Gemeinschaftsgefühl einer 
Live-Band zu schlagen. 
Sinuswelle bieten im röda gepflegte 
Kratzbürstigkeit. 
28. Februar | Fr | 21 Uhr

Punx not dead Vol 2
Auf der Bühne stehen Violent Hip-
pies, Blood and Champagne und  
DuZahlst.  
1. März | Sa | 20 Uhr

Kinderfasching mit Bum Bum Tschak
Bum Bum Tschak spielen Kinderlie-
der in rockigem Gewand und brin-

gen Jung und Alt zum Mitsingen, 
Mittanzen und Mitlachen.
4. März | Di | 16 Uhr

Draw and Drink | Jazz Jam mit dem 
Stefan Eitzenberger Quartett 
6. März | Do | ab 19 Uhr

Scott Henderson Trio | Jeff Aug
Scott Henderson zeigt seine beein-
druckende Fähigkeit, Elemente aus 
Jazz, Rock, Funk und Blues auf au-
thentische, nahtlose und musikali-
sche Weise zu kombinieren.
Jeff Aug ist ein cooler Underground-
Gitarrist aus Washington D.C.
7. März | Fr | 20 Uhr

Kleidertauschparty
Nähere Infos auf www.roeda.at
8. März | Sa | 19.30 Uhr

AlphaWhores 
Das Geschwister-Duo steht für 
Stoner/Alternative Metal. 
12. März | Mi | 20 Uhr

Swing Time – Social Dance
13. März | Do | 19.30 Uhr

Glazed Curtains | Echolight & Pure 
Chlorine
Druckvoller, moderner Rock trifft 
auf dreckige Grunge-Gitarren und 
fette Drums. 
14. März | Fr | 21 Uhr

Charity-Concert zugunsten der  
Notschlafstelle Steyr 
Infos auf www.roeda.at 
15. März | Sa | 21 Uhr

Frans Johansson (2. v. links) und Jocke Åhlund (rechts) gründeten im Jahr 2011 die Band „Les Big Byrds”.© Miki Anagrius


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Konzert: Help! The Classic Rock Tribute 
plays The Beatles 
Das Kulturzentrum AKKU feiert 
2025 sein 40-jähriges Bestehen.  
„Yesterday“, einer der größten Bea-
tles-Hits, wurde vor 60 Jahren ver- 
öffentlicht. 40 und 60 – das macht 
zusammen: 100 Jahre! Grund genug, 
mit einem Abend voller Beatles-Hits 
ins AKKU-Jubiläumsjahr zu starten. 
28. Februar | Fr | 20 Uhr

Kindertheater mit Schneck + Co.:  
„In 80 Tagen um die Welt“
Ein mysteriöser Bankraub und eine 
verrückte Wette bilden den Anfang 
dieser spektakulären Weltreise.  
Mit viel Fantasie haben Peter 
Schneck und seine Kollegin die Kof-
fer gepackt. Als Reiseführer dient  
ihnen der legendäre Roman von  
Jules Verne. 
2. März | So | 15 Uhr

Lesung mit Ana Pawlik:  
»Der Fall des Eisernen Königs«
Herzogtum Österreich 1275. Kaum 
ist Rudolf von Habsburg zum König 
des Heiligen Römischen Reichs ge-
krönt, fordert er von Přemysl Otto-
kar, Österreich an ihn abzutreten. 
Doch Letzterer wehrt sich mit eiser-
ner Hand dagegen. Der erbitterte 
Machtkampf der beiden Herrscher 
entfacht eine Welle der Unruhe, die 
bis ins abgelegene Ennstal reicht. 
Der dritte Band einer fesselnden  
Romanreihe. 
6. März | Do | 20 Uhr

Lesung mit Franzobel:  
»Hundert Wörter für Schnee«
Im Herbst 1897 bringt der US-Aben-
teurer Robert Peary sechs Inughuit, 
so der Name der im Norden Grön-

Färbergasse 5
Tel. 0664/73115620
akku-steyr.com

lands lebenden Menschen, auf einem 
Dampfschiff nach New York. Unter-
sucht sollen sie werden, vor allem 
aber ausgestellt und hergezeigt. Vier 
von ihnen sterben schnell an Tuber-
kulose, einer wird zurückgebracht – 
der neunjährige Minik aber bleibt. 
Seine Geschichte – Taufe, Schule, 
betrügerischer Pflegevater, Flucht 
– sorgt für Schlagzeilen. Miniks 
Schicksal ist ein Heldenlied auf den 
Überlebenskampf eines beinahe aus-
gestorbenen Volkes.
7. März | Fr | 20 Uhr

Konzert mit Baba Yaga: „grenzenlos“ 
Baba Yaga bricht musikalische  
Grenzen auf und kombiniert Welten-
klänge neu. Ihre Musik klingt virtuos 
und feurig. Der Klang bleibt pur und 
authentisch: Violine, Kontrabass,  
Gitarre, Gesang, Akkordeon und  
Percussion. 
14. März | Fr | 20 Uhr


Mit Thomas Arzt (oben links), Ana Pawlik (unten links) und Franzobel (Bild rechts) geben im März gleich drei Autoren  
Einblicke in ihre Werke.

25th Guinness Celtic Spring Night 
Bei der 25. Ausgabe der Guinness 
Celtic Spring Night spielen die schot-
tische Formation BrOg und aus Ir-
land Teresa Horgan, Kate Moloney 
und Michael Coult. 
18. März | Di | 20 Uhr

Lesung mit Thomas Arzt:  
»Das Unbehagen« 
Ein diffuses Unbehagen ist es, das 
den Lehrer Lorenz Urbach mehr 
und mehr befällt. Plötzlich bricht  
eine ungekannte Aggression aus ihm 
heraus. Als Berichte über ein blut-
rünstiges Tier auftauchen, macht 
sich Lorenz auf die Suche nach dem 
„Ungeheuer“ da draußen und dem 
Ursprung der Gewalt in sich.
Thomas Arzt zählt seit „Grillenparz“ 
(2011) am Schauspielhaus Wien zu 
den meistgespielten zeitgenössi-
schen Dramatikern Österreichs. 
20. März | Do | 20 Uhr
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Wehrgrabengasse 7
Tel. 07252/773 51

museumarbeitswelt.at

Buchgespräch mit Vedran Džihić:
»Ankommen«
Jänner 1993, Traiskirchen: Hier 
kommt Vedran Džihić auf seiner 
Flucht vor dem Bosnienkrieg an. In 
Österreich fühlt er sich sicher, erlebt 
aber auch Gleichgültigkeit und Be-
nachteiligung. Parallel zu seinem  
bemerkenswerten Bildungsaufstieg 
machen sich in Europa Populismus 
und Nationalismus breit. Eindring-
lich beschreibt Džihić sein persönli-
ches Ankommen und warnt vor der 
grassierenden Politik der Angst und 
Ausgrenzung. Moderation: Susanne 
Pollinger. 
Eintritt: VVK 10 | AK 12 Euro
26. Februar | Mi | 19.30 Uhr

Barbara Blaha:
Feminismus für alle
Die Welt um uns herum kann nur 
gestalten, wer sie auch versteht …  
In ihrem Programm „Feminismus 
für alle“ geht Barbara Blaha den Fra-
gen der heutigen Zeit nach und prä-
sentiert unterhaltsam ein wahres 
Fakten-Feuerwerk. Dieses Mal will 
sie wissen: Wie steht es um die 

Gleichberechtigung von Mann und 
Frau? Eintritt: VVK 18 Euro
28. Februar | Fr | 19.30 Uhr

Satire mit Fritz Jergitsch:
Die Tagespresse live
Wie läuft die Tagespresse hinter den 
Kulissen ab? Braucht man in einem 
Land wie Österreich noch Satire? An 
diesem Abend bekommt man Einbli-
cke in die Redaktion der Tagespresse 
aus erster Hand. Das Publikum er-
fährt, wie Millionen Chinesen auf ei-
nen Artikel reingefallen sind und 
weshalb die Freiheit der Satire bei 
Bastelshops endet. Dazu liest Grün-
der Fritz Jergitsch eine Auswahl der 
besten Artikel aus mehr als zehn 
Jahren Tagespresse.  
Eintritt: ab 26 Euro
7. März | Fr | 19.30 Uhr

Buchgespräch mit Michael Soder:
»Eine grüne Revolution«
Die Antwort auf die Klimakrise muss 
eine radikale Neuausrichtung der 
Wirtschaftspolitik sein: Eine grüne 
industrielle Revolution, die erneuer-

bare Energien fördert, nachhaltige 
Produktionsmethoden nutzt und 
soziale Gerechtigkeit im Blick behält. 
Michael Soder beleuchtet die Chan-
cen einer Verbindung von Wirt-
schaft, Sozialem und Umwelt und 
stellt innovative Konzepte in den  
Bereichen Industriepolitik, Finanzie-
rung und Arbeitsmarkt vor.  
In Kooperation mit der VHS OÖ
Eintritt: VVK 10 | AK 12 Euro
12. März | Mi | 19.30 Uhr

Lesung mit Mithu Sanyal:
»Antichristie«
London 2022, die Königin ist tot! An 
den Trauernden vorbei rennt Durga: 
internationale Drehbuchautorin, 
Tochter eines Inders und einer Deut-
schen, voller Appetit auf Rebellion 
und Halluzinationen. »Antichristie« 
fragt nach dem Kolonialismus und 
der Gewalt in den Menschen. Durga 
soll an einer Verfilmung der überbri-
tischen Agatha-Christie-Krimis mit-
arbeiten. Doch auf einmal ist es 
1906, und sie trifft indische Revoluti-
onäre, die keineswegs gewaltfrei wie 
Gandhi kämpfen. Und dann explo-
diert die erste Bombe. Was wäre 
richtiger Widerstand in einer fal-
schen Welt?  
In Kooperation mit der Iniative  
Literaturschiff
Eintritt: VVK 16 | AK 20 Euro
14. März | Fr | 19.30 Uhr

 ©
 S

te
ph

an
 O

zs
vá

th

©
 M

ar
ku

s W
ac

he
©

  M
ar

ku
s Z

ah
ra

dn
ik

©
 C

hr
ist

op
he

r G
lan

zl

©
 C

ar
oli

n 
W

ind
el



... ein starkes Stück Stadt� 79  Seite 35

Tickets erhält man unter
museumarbeitswelt.at/shop
oder an der Museumskasse.

Das Dominikanerhaus (Grünmarkt 1) ist ein Ort der Bildung 
und Begegnung. Nähere Informationen zu den unten 
angeführten Veranstaltungen/Kursen unter Tel. 07252/
45400 oder dominikanerhaus@dioezese-linz.at

Konzert: Die Strottern & Blech
Mea ois gean
Die Strottern mischen das Genre 
Wienerlied gehörig auf. Keine Lar-
moyanz, keine Weinseligkeit, dafür 
reichliche Beigaben an Schrägheit 
und verschraubtem Witz. Das Ergeb-
nis ist ein neu empfundenes Wiener-
lied, das sich nicht als rosa Raunz- 
und Schmachtfetzen im Schmalzfass 
suhlt. 
Mit Klemens Lendl | Gesang &  
Violine, David Müller | Gitarre,  
Harmonium & Gesang, Martin Eber-
le | Trompete & Flügelhorn, Martin 
Ptak | Posaune & Harmonium. 
Eintritt: 25 Euro
15. März | Sa | 19.30 Uhr

Kindertheater: Der Grüffelo
So viele Gefahren im Wald für die 
kleine Maus, denn alle wollen sie 
fressen. Sie erfindet einen starken 
Freund, den schrecklichen Grüffelo, 
und jeder nimmt Reißaus. Aber dann 
steht Grüffelo plötzlich wirklich vor 
ihr … doch mit etwas Fantasie und 
Mut wird am Ende alles gut. 
Für Kinder ab drei Jahren.
Eintritt: 10 Euro
23. März | So | 16 Uhr
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Ayurvedische Küche
Gute, nahrhafte Gerichte, die das 
Körpersystem entlasten. Anmeldung 
bis 28. 2.; € 49,– exkl. Lebensmittel
6. März | Do | 16–19 Uhr

Künstliche Intelligenz mit Smartphone 
und PC nutzen
Was können ChatGPT, Copilot und 
Co. erledigen? 
Anmeldung bis 3. 3.; € 29,–
7. März | Fr | 13–16 Uhr

Dialog Brunch
mit Gerda Weichsler-Hauer, Dritte 
Präsidentin des Oö. Landtags a. D. 
Frühstücksbuffet & Gespräch:  
Besteht ein Unterschied zwischen 
Frauen- und Männerpolitik? Wie ge-
langt man zum Konsens über Partei-
grenzen hinweg? Was heißt es, als 
Frau Landtagspräsidentin zu sein?  
Anmeldung bis 4. 3.; € 15.–  
8. März | Sa | 9–11 Uhr

Improvisationstheater
An vier Abenden gewinnt man 
Selbstvertrauen, Team- und Merkfä-
higkeit, das Gefühl für den richtigen 
Moment sowie Schlagfertigkeit. 
Anmeldung bis 7. 3.; € 80,–
Ab 13. März | Do | 19–21 Uhr  
(weitere Termine: 27. 3., 10. 4., 8. 5.)

Von Basel nach Straßburg
Vortrag von Raimund Ločičnik. Hier, 
an der Schnittstelle zwischen deut-
scher und französischer Hochkunst, 
entfaltete sich eine kulturelle Viel-
falt, die ihresgleichen sucht. 
€ 9,– VVK | € 11,– AK
13. März | Do | 19.30 Uhr

Auszeit für pflegende Angehörige
Unter dem Motto „Spüren, Auftan-
ken, Durchatmen“ bietet die Caritas-
Servicestelle einen Auszeit-Tag für 
pflegende und betreuende Angehöri-
ge an. Anmeldung bis 10. 3. an julia.
thaler@caritas-ooe.at; € 50,–
14. März | Fr | 9–16 Uhr

Gewaltfreie Kommunikation
Gewaltfreie Kommunikation als  
Methode kennenlernen, um mit neu-
em Blick auf Alltagssituationen oder 
Konfliktgespräche zu schauen. 
Anmeldung bis 17. 3.; € 50,–
21. März | Fr | 17–20 Uhr

Die Cheops-Pyramide
Vortrag von Reinhard und Arno 
Waldhauser über die Erkenntnisse 
ihres Vaters. Hermann Waldhauser 
hatte eine spezielle Ansicht über den 
eigentlichen Bauzweck der Cheops-
Pyramide entwickelt. Seiner Mei-
nung nach wurde sie nicht als Grab-
mal konzipiert, sondern als tech- 
nisches Bauwerk errichtet. Sein 
Buch »Regenzauber der Pharaonen« 
ist ein faszinierendes Werk über die 
große Pyramide, verschiedene Be-
weise untermauern seine Theorie.  
€ 5,– VVK | € 7,– AK
21. März | Fr | 19.30 Uhr

Um Gottes Willen! – Was hat Donald 
Trump mit uns zu tun?
Welche Rolle spielen die Religionen 
in den politischen Umwälzungen? 
Hat ein hoffnungsvolles und auf Zwi-
schenmenschlichkeit gerichtetes 
Christentum überhaupt noch eine 
Chance? € 9,– VVK | € 11,– AK
25. März | Di | 19.30 Uhr
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Oö. Hallen-Landesmeisterschaften in Linz
LAC-Amateure-Läufer holen Gold 

Von Anfängerin bis Fortgeschrittene:
Frauen-Lauftreff

 Mit zwei Goldmedaillen eröffneten 
die Athletinnen und Athleten  des 

LAC BMD Amateure Steyr die 
Leichtathletik-Saison in der Halle. 
Florian Huemer siegte im 3000- 
Meter-Lauf in der Klasse U18 mit  
einer persönlichen Bestleistung von 
9:17,75 Minuten. Für Vereinskollegin 
Flora Heiml gab es Gold in der  
Klasse U20. Sie lief mit 10:44,03  
Minuten zum Sieg.

Am 25. und 26. Jänner gab es bei 
den Hallen-Landesmeisterschaften 
in Linz erneut einen Medaillenregen. 
Flora Heiml und Tobias Rattinger  

 Der LAC BMD Amateure Steyr bie-
tet Frauen, die Lust am Laufen 

haben, einen wöchentlichen Lauf-
treff an. Eine Mitgliedschaft im Ver-
ein ist nicht notwendig. Die Treffen 
finden immer donnerstags, bei jeder 
Witterung, von 17 bis 18.30 Uhr auf 
der Rennbahnsportanlage unter An-

erkämpften Gold im 1500-Meter-
Lauf. Bronze erreichten Christian 
Fehringer über 1500 Meter und Vio-
na Knoll im 400-Meter-Lauf. Der 
zweite Tag brachte zweimal Gold 
(Christian Fehringer über 800 Meter 
und Tobias Rattinger über 3000 Me-
ter), einmal Silber für Viona Knoll 
und einmal Bronze für Flora Heiml 
im 800-Meter-Lauf.

Mit Peter Knöbl erhält der LAC 
BMD Amateure Steyr einen weiteren 
Landesmeister: Der junge Athlet hol-
te den Titel im 5-Kampf bei der U14-
Hallen-Meisterschaft. g

leitung von erfahrenen Läuferinnen 
statt. Beginn ist der 3. April, die  
Teilnahme bis zum Stadtlauf am  
29. Juni ist kostenlos.  
Nähere Informationen erhält man 
per E-Mail unter lacsteyr@gmail.
com oder auf www.lac-bmd- 
amateure.at. g©
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
Tobias Rattinger freut sich über seine Goldmedaillen bei 
den Hallen-Landesmeisterschaften.
© GierlingerSportService

Bewegungsprogramm für Übergewichtige
Jackpot.fit startet in Steyr

 Jackpot.fit ist ein Gesundheits-
sportprogramm für Sport-Anfän-

ger und Wiedereinsteiger. Spaß und 
Freude an der Bewegung stehen im 
Zentrum, Ausdauer,- Kraft- und  
Motivationstraining wechseln sich in 
jeder Einheit ab. Durch die gegensei-
tige Unterstützung in der Gruppe 
fällt es leichter, Bewegung als wert-
vollen Beitrag für die Gesundheit  
in den Alltag zu integrieren. Spaß 
und Freude kommen dabei nicht zu 
kurz.

Die Eckpunkte des Programms 
	� Gesundheitswirksames  
Motivations-, Kraft- und  
Ausdauertraining

	� Zielgruppe: Sport-Anfänger und 
Wiedereinsteiger, besonders  
Personen mit Übergewicht.

	� Schnuppertraining jederzeit  
möglich

	� Einsteigersemester (18 Wochen) 
ist kostenlos

Termine
Die nächsten Kurse starten am Di,  
4. März, um 17.15 Uhr und/oder Fr, 
7. März, um 10 Uhr und finden im 
Shaolin Tempel Steyr, Damberggasse 
2, statt.
Terminvereinbarung für ein Schnup-
pertraining: Mag. Uta Karl-Gräf,  
Tel.: 050808 9406 |  
E-Mail: jackpot.ooe@svs.at | 
www.jackpot.fit g
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Lebensklug, mit viel Humor und 
Warmherzigkeit erzählt Bestseller-
autorin (»Ein ganzes halbes Jahr«) 
Jojo Moyes in ihrem neuesten Ro-
man vom Stolpern, Aufstehen und 
Neuanfangen.

Hanka Lantzsch
Fühl dich wie neugeboren!
Dezember 2024,
Kneipp Verlag, 192 Seiten

Das Team Lantzsch, Froböse und 
Kluge holt die Kur direkt nach Hau-
se: Mit einem Programm, das man 
zu jeder Jahreszeit und an jedem Ort 
absolvieren kann. Die Mini-Kuren 
sorgen nicht nur für eine Auszeit aus 
dem Alltag, sondern auch für einen 
besseren Stoffwechsel, ein aktiveres 
Immunsystem und mehr Resilienz.

Ann Liang
A Song to Drown Rivers
Oktober 2024, 
Knaur Verlag, 384 Seiten

Schon zu lange leidet 
Xishis Volk unter dem Krieg mit dem 
Nachbarland Wu – nur ihre Schön-
heit scheint der einzige Ausweg, 
dem Elend zu entfliehen. Doch Fanli, 
der Militärberater des Königs, sieht 
viel mehr in ihr: Er bietet Xishi an, 
sie zur Spionin auszubilden. Sie soll 
ihrem Volk die Freiheit bringen, in-
dem sie den Herrscher von Wu tötet. 
Schon bald lernt Xishi, sich perfekt 
zu verstellen. Als sie schließlich an 
den Hof von Wu gelangt, wird die 
Gefahr immer größer, enttarnt zu 
werden.

Hannah Richell
Das Wochenende
Jänner 2025, Rowohlt Verlag, 
432 Seiten

Zur Einweihung ihres luxuriösen 
Campingplatzes in Cornwall haben 
Max und Annie ihre Studienfreunde 
samt Kindern eingeladen: TV-Star 
Dominic, die Ärztin Kira sowie die 
Freigeister Jim und Suze. Doch 
schon am ersten Abend kommt es 
zu einem handfesten Streit. Am 
nächsten Tag zieht ein Unwetter auf. 
Als eines der Kinder nicht vom 
Strandausflug zurückkehrt, eskaliert 
die Situation, und irgendjemand 
spielt ein tödliches Spiel…

Jojo Moyes
Zwischen Ende 
und Anfang
Dezember 2024, 
Rowohlt Wunderlich 
Verlag, 528 Seiten

Es ist nie zu spät, ein neues Kapitel 
aufzuschlagen. Eigentlich meinte Li-
la, ihr Happy End schon gefunden zu 
haben: eine zufriedene Ehe, zwei rei-
zende Kinder. Doch die Autorin von 
Beziehungsratgebern kann jetzt 
über ihre eigenen klugen Ratschläge 
nur noch lachen. Ihr Mann be-
kommt ein Kind mit einer anderen, 
ihre Teenagertochter spricht nicht 
mehr mit ihr, und seit dem Tod ihrer 
Mutter lebt ihr Stiefvater Bill bei ihr. 
Als dann auch noch ihr leiblicher 
Vater Gene – ein alles andere als ty-
pischer Großvater – überraschend 
vor der Tür steht, läuft alles vollends 
aus dem Ruder.

Geänderte Öffnungszeiten
Seit Anfang dieses Jahres gelten
in der städtischen Bücherei an der 
Bahnhofstraße geänderte Öffnungs-
zeiten:
 Dienstag, Mittwoch, 
    Donnerstag | 10 bis 18 Uhr
 Freitag | 14 bis 18 Uhr
Samstag | 9 bis 12 Uhr

Stadt 
Bücherei
Marlen Haushofer

Bahnhofstraße 4a | Tel. 07252/48423

 Das Team der städtischen Biblio-
thek stellt interessante Neuer-
scheinungen vor:
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	� Die moderne Schneeschleuder 
des städtischen Wirtschaftshofes 
kann sich bei den Schneefällen Ende 
Februar 1955 erstmals bewähren. 
Die Schneeschleuder und ein Last-
kraftwagen fahren im Schritttempo 
durch die Stadt und räumen die 
Schneezeilen zwischen Gehsteig und 
Fahrbahn weg.
Quelle: Steyrer Zeitung vom  
3. März 1955

Vor 50 Jahren
	� Am 20. Februar 1975 wird nach 

dreijähriger Bauzeit in Münichholz 
das neue Berufsschulzentrum fertig-
gestellt. Die dreigeschoßigen Bau-
körper umfassen eine Kaufmänni-
sche und eine Gewerbliche Berufs- 

Vor 70 Jahren
	� Der Kindergarten an der Berggas-

se wird wieder eingerichtet. Nach-
dem die Kreuzschwestern bereits 
1899 in den Räumen ihres Ordens-
hauses an der Berggasse einen Kin-
dergarten eingerichtet hatten, wurde 
dieser in der Zeit des Nationalsozia-
lismus geräumt. Seit Juni 1945 be-
treiben die Kreuzschwestern wieder 
einen Kindergarten, allerdings in der 
Rudigierschule, da die Räume an der 
Berggasse vom Gesundheitsamt be-
legt sind. Weil aber das Gesundheits-
amt in ein neues Amtsgebäude an 
der Redtenbachergasse übersiedelt, 
können die Kreuzschwestern 1955 
zurück in ihr Haus an der Berggasse.
Quelle: Steyrer Zeitung vom  
10. Februar 1955

Vor 90 Jahren
	� Der Sportklub Amateure tritt am 

1. Februar 1935 gegen das rumäni-
sche Eishockey-Nationalteam an.  
Es handelt sich um das bisher größte 
eissportliche Ereignis in Steyr, aller-
dings endet es mit 6:1 für die Rumä-
nen.

	� Um den Steyrer Arbeitsmarkt und 
insbesondere die Autoproduktion in 
den Steyr-Werken zu beleben, tref-
fen Landeshauptmann Gleißner, 
Bürgermeister Walk und Vizebürger-
meister Janak in Wien auf den Gene-
raldirektor der Steyr-Werke Ing. 
Götzl und den Industrie-Referenten 
der Kreditanstalt Dr. Heller.
Quelle: Steyrer Kalender 1936
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 
Die moderne Schneeschleuder 
des städtischen Wirtschaftshofes 
kommt bei den Schneefällen Ende 
Februar 1955 erstmals zum Einsatz.
(Näheres dazu in der Rubrik 
„Vor 70 Jahren“) 
© Magistrat Steyr | Pressearchiv 

Chronik
Erinnerungen an die Vergangenheit
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schule sowie ein Internat mit 210 
Betten. In der Gewerblichen Berufs-
schule werden jährlich 1800 Schüler 
aller metallverarbeitenden Berufe 
unterrichtet, in der Kaufmännischen 
Berufsschule zählt man jährlich 760 
Schüler. Geplant sind noch ein Spiel-
platz und zwei Turnsäle.
Quelle: Steyrer Zeitung vom 
27. Februar 1975

	� Am 26. Februar 1975 wird der 
Bombenleger des Anschlages vom 
25. Jänner auf das Postgebäude und 
den Parkplatz beim Bierhäuslberg 
festgenommen. Es handelt sich um 
den 37-jährigen HTL-Lehrer Karl 
Trendl. Gemeinsam mit seinem 
Komplizen Helmut Kargl hat er 
Sprengstoff von der Bauhütte des 
Schotterwerkes Krennhuber in Sier-
ning gestohlen und die Bomben ge-
bastelt. Als Motiv gibt er an, er hätte 
sich seit seiner Jugend nie richtig 
austoben können und sich deshalb 
zu den Knallereien verleiten lassen.
Quelle: Steyrer Kalender 1976

Vor 25 Jahren
	� Regierungsrat Hel-

mut Begsteiger erhält 
im Februar 2000 das 
Goldene Ehrenzei-
chen der Republik. 
Der langjährige Chef 
der Steyrer Grund-
buchsabteilung 
beim Bezirksge-
richt ist Anfang  
Februar in Pensi-
on gegangen. 
Begsteiger hat 
zahlreiche Häu-
serchroniken 

(Bild unten) von Steyr und Umge-
bung zusammengestellt und damit 
wertvolle Hilfsmittel zur Häuserfor-
schung geschaffen.
Quelle: Steyrer Zeitung vom  
17. Februar 2000

	� Steyrerinnen und Steyrer mit  
Internetzugang können ab sofort 
Formulare des Magistrates und die 
dazugehörigen Informationen direkt 
auf den eigenen Bildschirm holen. 
Dieser Service sei in Oberösterreich 
in diesem Ausmaß einzigartig und 
auch für Personen mit wenig Inter-
neterfahrung geeignet.
Quelle: Steyrer Zeitung vom  
24. Februar 2000


Anstelle der Spitalmühle am 
Ortskai, deren Ruine in den 1950er-
Jahren wegen eines Bomben-
treffers abgetragen worden war, 
baute man vor zehn Jahren den 
Fischaufstieg.
© Stadtarchiv Steyr | Sammlung Krenn

Richtigstellung
In der Chronik des Jänner-Amtsblattes hat sich in der Rubrik „Vor 10 Jahren“ ein Feh-
ler eingeschlichen: Die Bevölkerungszahl in Steyr lag mit 1. Jänner 2015 bei 38.273 
Personen (nicht wie irrtümlich angeführt 28.273).

Vor 10 Jahren
	� Im Februar 2015 werden in Steyr 

vier Fischaufstiege gebaut: beim  
Spitalmühlwehr am Ortskai, beim 
St.-Anna-Wehr, beim Kruglwehr so-
wie am Kugelfang. Die Bauarbeiten 
werden von Bund und Land  
gefördert.

	� Die verstorbenen Ehrenbürger 
Steyrs erhalten eine Gedenktafel im 
Taborfriedhof. Von den 80 Personen 
sind mehr als 30 in Steyr beigesetzt. 
Aufgestellt wird die Gedenktafel 
durch den Verein Heimatpflege beim 
Eingangsturm in der Nähe des 
Schnallentores.
Quelle: Amtsblatt Steyr  vom 
Februar 2015
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Rosalia Eder und Theresia Wimmer:
Zwei mutige Frauen im Februarkampf 1934

 Nach dem verlorenen Aufstand 
des Republikanischen Schutz-
bundes im Februar 1934 – die 

Stadt Steyr war ein zentraler Brenn-
punkt – war einer der führenden  
Aktivisten, August Moser, auf der 
Flucht. Sein erster Zufluchtsort war 
das sogenannte „Badhof-Häusl“ am 
Behamberg. 

In einer Kampfpause am 14. Feb-
ruar 1934 verließ August Moser (zu 
dieser Zeit Betriebsrats-Obmann der 
Steyr-Werke) sein Wohnhaus an der 
Kellaugasse (damals Gemeinde St. 
Ulrich) und begab sich zu seiner Ein-
satzstelle in der Waldrandsiedlung 
(damals „Klein aber mein“), wo er 
den Abwehrkampf gegen das Bun-
desheer und die Heimwehr leitete. 
Von dort flüchtete er in Richtung 
Kleinraming und Behamberg, ob-
wohl diese Orte damals Hauptstütz-
punkte der Heimwehr waren. In der 
Dämmerung kamen August Moser 
und ein unbekannter Begleiter zum 
„Wimmerhäusl“ (Badhof-Häusl). Mo-
ser schilderte: „Wir rutschten den 
Hang hinunter zu dem kleinen Häus-
chen mit den kleinen Fenstern, wie 
wir jetzt sahen. Wir klopften an. Es 
kommt ein großer fescher Mann he-
raus. Man hat gesehen, dass er ein 
Arbeiter ist. ,Was wollt‘s denn?‘ (…) 

Wir sind Arbeitslose und in Steyr 
ist‘s heute unruhig. Da wird geschos-
sen. Wir, die wir schon länger ar-
beitslos sind, haben versucht, hams-
tern zu gehen. Nun wissen wir nicht, 
wo wir sind.“

Februarkämpfer findet Zuflucht 
bei der Kleinhäuslerfamilie
Das Haus bewohnte der 56-jährige 
Zimmermann Leopold Wimmer mit 
seiner 50-jährigen Frau Theresia und 
vier von insgesamt zehn Kindern. 
Ein Bub war sehr schwer krank. Ein 
Sohn, Johann, spielte auch als 
Fluchthelfer eine wichtige Rolle.

August Moser schilderte weiter: 
„Wir haben gleich am Lehmboden in 
der Stube gesehen, das Haus war von 
einem Armen (…) Und Leopold 
Wimmer sagte zu seiner Frau: ,Wenn 
sie den ganzen Tag auf dem Weg wa-
ren, werden sie Hunger haben, geh 
bring ihnen Most und Fleisch.‘ (…) 
Inzwischen hatte seine Frau There-
sia die Kinder ins Bett gebracht und 
sich wieder zu uns gesetzt.“

„Wenn sie mich erwischen, 
kann ich mit dem Todesurteil rechnen“
Nachdem Moser der Familie seine 
wahren Fluchtgründe – er habe eine 
führende Rolle beim Abwehrkampf 
der Steyrer Arbeiterschaft gespielt 
– mitgeteilt hatte, sagte er schließ-
lich: „Wenn sie mich erwischen, 
kann ich mit dem Todesurteil rech-
nen. Ich lege mein Leben in Ihre 
Hand. (…) Dann haben wir uns in 
der Stube niedergelegt. Um fünf Uhr 
früh wurden wir aufgeweckt und  
haben einen Tee getrunken. Mein 
Begleiter ist zurück nach Steyr, und 
ich bin ins Heu hinauf.“ Die Klein-
häuslerfamilie – insbesondere die 
Frau – versteckte und versorgte Mo-
ser mehr als zwei Wochen im Heu-
boden. Äußerste Vorsicht war gebo-

Frauen
über Frauen

ten, niemand durfte von dem 
Flüchtenden erfahren, auch die Kin-
der schwiegen.

Zwei mutige Frauen
ermöglichen die Flucht
Theresia Wimmer fungierte anfangs 
als wichtige Drehscheibe für die ge-
heime Kommunikation zwischen 
dem Flüchtenden und den Genossin-
nen und Genossen in Steyr, durch 
die letztlich die Flucht organisiert 
werden konnte. Sie lieferte, wie ge-
wohnt, als Fierantin zu Fuß Brot und 
Eier auf den Steyrer Wochenmarkt. 
Im Zuge dessen überbrachte sie 
auch ein Lebenszeichen von August 
Moser an seine Familie. Seine Frau 
Maria bewohnte mit ihrer 12-jähri-
gen Tochter Auguste, später verhei-
ratete Zehetner, an der Kellaugasse 4 
ein ebenerdiges Haus (heute gegen-
über dem ehemaligen Pumpwerk an 
der Haratzmüllerstraße).

Es stellte sich die Frage, wie man 
den Versteckten über die tsche-
chisch-österreichische Grenze 
schmuggeln kann. Das war der einzi-
ge Weg für verfolgte Sozialdemokra-
ten und Kommunisten in die Sicher-
heit, denn die anderen Nachbar- 
staaten (außer der Schweiz) hatten 
ebenfalls bereits autoritäre Regie-
rungen.

So schlug die Stunde der Frauen! 
Sie waren für das restriktive Regime 
nicht so verdächtig wie Männer – 
noch dazu, wenn sie Kinder hatten. 
Sie brachten den Mut auf, einem mit 
der Todesstrafe Bedrohten völlig un-
eigennützig zu helfen und seine 
Flucht zu organisieren.

August Moser hatte einen Stief-
sohn namens Karl Eder, welcher mit 
der Steyrerin Rosalia (Rosa) Eder in 
einer Partnerschaft lebte. Sie war die 
Tochter eines Schlossers aus Wiesel-
burg und hatte keine Möglichkeit ei-
ner Berufsausbildung. Die Wohnver-



... ein starkes Stück Stadt� 85  Seite 41

hältnisse in den Arbeiterwohn- 
häusern auf der Ennsleite waren 
sehr bescheiden: kleine, überbelegte 
Wohnungen ohne jeden Komfort1.
Rosa Eder knüpfte Kontakte zu ei-
nem Bekannten in Wels, der bereits 
ein Kraftfahrzeug besaß oder zumin-
dest Zugang zu einem hatte. Sie fuhr 
mit dem Zug nach Wels und überre-
dete den – namentlich als Herrn 
Glocker überlieferten – Pkw-Lenker, 
August Moser bei der Flucht in die 
Tschechoslowakei mit einem Auto 
zu unterstützen.

Rosa und Karl Eder waren in der 
Arbeitersportbewegung, insbesonde-
re bei den Paddlern engagiert. Eben-
so spielten beide ab 1939 in der anti-
faschistischen Widerstandsbewe- 
gung in Steyr gemeinsam mit den 
bekannten Aktivisten Karl Punzer, 
Franz Draber und Josef Bloderer  
eine wichtige Rolle. Karl Eder war 
auch maßgeblich an der Wiederer-
richtung des Steyrer ÖGB im Jahre 
1945 beteiligt.

Frauen im antifaschistischen 
Widerstand
Für den antifaschistischen Wider-
stand hatte die Steyrer Arbeiter-
sportbewegung einen hohen Stellen-
wert. Der scheinbar harmlose Sport 
bot eine gute Tarnung für illegale po-
litische Tätigkeit. Zahlreiche Frauen 
leisteten durch ihre politische Ein-
stellung und ihr Handeln unersetzli-
che Beiträge für den politischen Wi-
derstand. Sie entwickelten unter den 
Bedingungen der weiblichen Lebens-
welt ihre eigenen Formen der Wider-
standstätigkeit: Sie übten z. B. Sys-
temkritik, gaben Informationen 
weiter, leisteten Kurierdienste, 
schrieben und verteilten Flugblätter.

August Moser gelang schließlich 
die spektakuläre Flucht in die Tsche-
choslowakei. An einem frühen Mor-
gen Anfang März 1934 begleitet ihn 

der 15-jährige Sohn Johann Wimmer 
auf Schleichwegen zur Straße von 
Steyr nach Seitenstetten. Das Flucht-
auto Tatra 600 aus Wels steht bereits 
mit geöffneter Motorhaube – um ei-
ne Panne vorzutäuschen – an der 
Abzweigung Sträußlhöh Richtung 
Kürnberg (beim sog. Schmidstadl). 
Die Flucht erfolgt über die Grüne 
Grenze im Mühlviertel, dann mit 
dem Schutzbundverantwortlichen 
und Landesparteiobmann der SPÖ, 
Richard Bernaschek, nach Moskau 
mit dem Ersuchen um Aufnahme 
der österreichischen Schutzbündler. 
In Moskau wurde Moser Kommu-
nist. Er emigrierte über Paris nach 
Schweden und baute dort in Zusam-
menarbeit mit dem jungen Bruno 
Kreisky eine Österreichergruppe auf. 

Quellen:
Dieser Beitrag beruht auf einem unveröffentlichten  
Manuskript des Steyrer Historikers Josef Stockinger  
vom Juni 2024.

Kain, Franz: Der Weg zum Ödensee. Darin:  Asyl im Haus 
des Zimmermannes. Aufbauverlag Berlin und Weimar, 
Wien 1973. 
Kammerstätter, Peter: Dem Galgen, dem Fallbeil, der Kugel 
entkommen. Neun Bilder aus dem Widerstand. Herausgege-
ben vom KZ-Verband OÖ. Grünbach 2006. S. 27–39
Treml, Otto: Podcast „Schutzbündler auf der Flucht“ Aus: 
Der Weg zum Februar 1934. Steyr-Ennsleite, Station 8 / 
Februar 1934 | SPÖ-Bezirksorganisation Steyr

1 Rosas Bruder Karl Heumesser war mit Anna Stritih ver-
heiratet, lebte ebenfalls in Steyr. Anna ist die Schwester des 
bekannten Vorwärts-Steyr-Fußballers und dänischen Nati-
onaltrainers Rudolf (Rudi) Strittich (Schreibweise recte lt. 
slowenischem Taufbuch Stritih).

Nach Mosers Rückkehr aus der Emi-
gration im Dezember 1945 besuchte 
er in Dankbarkeit oft seine mutigen 
Lebensretter. 
                                     
                     Ines Bernt-Koppensteiner


Im Bild von links: Maria und August Moser sowie Leopold Wimmer bei einem Treffen in den 1960er-Jahren.
Theresia Wimmer verstarb bereits 1951. © Archiv der KPÖ OÖ

 
Theresia Wimmer (1884–1951). © Familie Schedlberger, Behamberg

 
Rosalia Eder (1900–1978). © Ernst Punkenhofer, Steyr
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Verbraucherpreisindex 2020 = 100
November.......................................... 124,4
Dezember........................................... 125,1
Jahresdurchschnitt......................... 123,8

Verbraucherpreisindex 2015 = 100
November.......................................... 134,6
Dezember........................................... 135,4
Jahresdurchschnitt......................... 134,0

Verbraucherpreisindex 2010 = 100
November.......................................... 149,0
Dezember........................................... 149,9
Jahresdurchschnitt......................... 148,3

Verbraucherpreisindex 2005 = 100
November.......................................... 163,2
Dezember........................................... 164,1
Jahresdurchschnitt......................... 162,4

Verbraucherpreisindex 2000 = 100
November.......................................... 180,4
Dezember........................................... 181,4
Jahresdurchschnitt......................... 179,5

Verbraucherpreisindex 1996 = 100
November.......................................... 189,8
Dezember........................................... 190,9
Jahresdurchschnitt......................... 188,9

Verbraucherpreisindex 1986 = 100
November.......................................... 248,2
Dezember........................................... 249,6
Jahresdurchschnitt......................... 247,0

Verbraucherpreisindex 1976 = 100
November.......................................... 385,8
Dezember........................................... 387,9
Jahresdurchschnitt......................... 383,9

Verbraucherpreisindex 1966 = 100
November.......................................... 677,1
Dezember........................................... 680,9
Jahresdurchschnitt......................... 673,9

Verbraucherpreis-
index I – 1958 = 100
November.......................................... 862,7
Dezember........................................... 867,6
Jahresdurchschnitt......................... 858,6

Dezember und Jahresdurchschnitt 2024 
Wertsicherung

Verbraucherpreis-
index II – 1958 = 100
November.......................................... 865,6
Dezember........................................... 870,4
Jahresdurchschnitt......................... 861,5

Kleinhandelspreisindex 1938 = 100
November........................................6533,1
Dezember.........................................6569,9
Jahresdurchschnitt.......................6502,0

Lebenshaltungs-
kostenindex 1938 = 100
November........................................6438,4
Dezember.........................................6474,7
Jahresdurchschnitt.......................6407,8

Lebenshaltungs-
kostenindex 1945 = 100
November........................................7580,3
Dezember.........................................7623,0
Jahresdurchschnitt.......................7544,3
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Gemeinderat
tagt am 20. März
Am Do, 20. März, tagt um 14 Uhr der 
Gemeinderat der Stadt Steyr. 
Die Sitzung ist öffentlich und findet im 
Gemeinderats-Saal des Rathauses 
(1. Stock, ennsseitig) statt – man kann 
sie auch live im Internet verfolgen. Auf 
steyr.at führt ein Link zur Übertragung.
Vor der Gemeinderats-Sitzung findet 
eine Bürgerfragestunde statt, wenn 
eine Anfrage rechtzeitig – das heißt 
schriftlich mindestens fünf Werktage 
vor der Sitzung – bei der Stadt einge-
langt ist. Weitere Informationen dazu 
unter steyr.at/buergerfragestunde.

Kostenlose Rechtsauskunft
Mag. Julia Kolda erteilt am Do, 27. Feb-
ruar, von 14 bis 17 Uhr im Rathaus, 
1. Stock, Zimmer 101, kostenlose 
Rechtsauskunft. Anmeldungen: 
am selben Tag ab 8 Uhr beim Stadt-
service im Rathaus, Parterre rechts 
(Tel. 07252/575-800).

Beratung im Frauenhaus
Im Steyrer Frauenhaus (Wehrgraben-
gasse 83) können sich Frauen juristisch 
beraten lassen – kostenlos und ano-
nym. Die nächsten Termine sind: 
25. Februar sowie 11. und 25. März, 
jeweils von 13 bis 15 Uhr. Terminverein-
barung unter Tel. 07252/87700.

419.000 Euro für Sanierung 
der Haidershofner Straße
Rund zwei Kilometer der Haidershofner 
Straße sollen saniert werden. 
Der Gemeinderat bewilligte rund 
419.000 Euro für Stabilisierungs-
arbeiten.



DAS EK - ELEKTRO KRAFTWERK
Die steckerfertige Mini-Photovoltaik-Anlage zur Selbstinstallation 
auf ihrem Balkon, der Terrasse oder im Garten!

Bei uns informieren: 0 % Mehrwertsteuer auf PV-Anlagen!

Elektro Kammerhofer, Zirerstraße 7, 4400 Steyr  |  07252 / 891-23  |  info@ek-onlineshop.at  |  www.ek-onlineshop.at

SCHNELL HANDELN & SPAREN: 
JETZT NOCH 
STEUERFREI KAUFEN!

NEU: 
Sonnenstrom speichern!
Tagsüber fließt nicht genutzter Strom in den Speicher 
und kann in der Nacht im Haushalt verwendet werden.

- Dualer MPPT-PV-Eingang – je 400 W pro Tracker
- Gesamtkapazität bis 3.840 Wh (modulare Erweiterung)
- Kompatibel mit 99 % aller Balkonkraftwerke
- IP65 Wasserdichter Schutz
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Plug & Play 
Genehmigungsfrei

bis 800 W

Inserat AMTSBLATT 172x118.indd   3 30.01.25   14:00

10
Nachhilfe-
stunden

gratis

Die salzräume-steyr sind der ideale Ort um zu entspannen, 
den Körper zu verwöhnen und die Seele baumeln zu lassen.

Vom Baby bis zu den Großeltern profitiert jeder von einem 
Besuch in den Salzräumen. Ob bei Erkältungen, langanhaltendem 
Husten oder schwereren Atemwegserkrankungen, Hautproblemen 
wie Neurodermitis, Schuppenflechte oder bei verschiedensten 
Stresssymptomen, eine Sitzung im Salarium® oder der Salarium 
Lounge® wirkt sich immer positiv auf den Körper aus.

Machen Sie mit einem Besuch in den salzräumen-steyr einen Schritt 
in eine gesündere und entspanntere Zukunft!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Termine bitte nach telefonischer Vereinbarung.

Mehr Informationen finden Sie unter 
www.salzraeume-steyr.at
salzräume-steyr, Sabine Wick
A-4407 Steyr / Gleink, Ennser Straße 54b, Mobil 0664 / 52 44 011
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Ab Anfang März im Gesundheitsamt:
Schutzimpfung gegen die Zeckenkrankheit

 Die Fachabteilung für Gesund-
heitsangelegenheiten im Magis-
trat bietet auch heuer wieder 

eine Schutzimpfung gegen die  
Zeckenkrankheit (Frühsommer- 
Meningoencephalitis) an. Folgendes 
Impfschema ist vorgegeben: 
Erstimpfungen bzw. Grundimmuni-
sierungen werden ab dem vollende-
ten ersten Lebensjahr wie folgt 
durchgeführt: 1. Impfung | nach vier 
bis zwölf Wochen die 2. Impfung | 
nach fünf bis zwölf Monaten die 3. 

Impfung. Auffrischungsimpfungen: 
Die erste Auffrischungsimpfung er-
folgt nach drei Jahren. Bei Personen 
bis zum 60. Lebensjahr wird jede 
weitere Auffrischungsimpfung im 
Abstand von fünf Jahren empfohlen. 
Voraussetzung dafür ist die komplet-
te Grundimmunisierung mit der ers-
ten Auffrischungsimpfung nach drei 
Jahren. Bei Personen ab dem 60. Le-
bensjahr wird die Auffrischungsimp-
fung im Abstand von drei Jahren 
empfohlen.

Wieviel kostet eine Impfung?
Für eine Teil- oder Auffrischungs-
impfung zahlen Kinder bis zum voll-
endeten 15. Lebensjahr 15 Euro und 
Jugendliche ab 15 sowie Erwachsene 
17 Euro.
Für Familien mit mehr als zwei un-
versorgten Kindern bzw. mit Kin-
dern vom 1. bis zum 15. Lebensjahr 
gilt folgende Sonderregelung: Das 
Land OÖ übernimmt A) ab dem drit-
ten und allen weiteren unversorgten 
Kindern die Kosten der Schutzimp-

Hausärztlicher Notdienst (HÄND) 
Wochentags gibt es von 14 bis 23 Uhr einen ärztlichen Bereitschaftsdienst unter der  
Notrufnummer 141. An Samstagen, Sonn- und Feiertagen: fixe Ordinationszeiten von  
8 bis 12 Uhr beim Roten Kreuz (Redtenbachergasse 3), von 12 bis 23 Uhr Hausbesuche 
(Tel. 141).

Übersicht Apotheken� Dienstwechsel jeweils um 8 Uhr

Adresse Telefon

1 Hl.-Geist-Apotheke * Anton-Plochberger-Straße 2 07252/73513
2 Bahnhof-Apotheke Bahnhofstraße 18 07252/53577
3 St.-Berthold-Apotheke * Garsten, St.-Berthold-Allee 23 07252/53131
4 Apotheke Münichholz Wagnerstraße 8 07252/73583
4 Apotheke zur Mariahilf Sierning, Kirchenplatz 3 07259/2210
5 Ennsleiten-Apotheke Arbeiterstraße 11 07252/54482
5 Steyrtal-Apotheke * Neuzeug, Josef-Teufel-Platz 1 07259/5900
6 Alte Stadt-Apotheke * Stadtplatz 7 07252/52020
7 Löwen-Apotheke Enge Gasse 1 07252/53522
8 Tabor-Apotheke * Rooseveltstraße 12 07252/72018
9 Apotheke am Resthof * W.-v.-Siemens-Straße 1a 07252/86402
9 Weiden-Apotheke Grünburg Untergrünburg, Hauptstraße 19 07257/72280

10 Gründberg-Apotheke * Sierninger Straße 174a 07252/77267
10 HAIHO-Apotheke * Haidershofen 99 07252/37540
10 Apotheke Losenstein * Losenstein, Eisenstraße 101 07255/6219

Apothekendienst 
Dienstwechsel ist jeweils um 8 Uhr

Februar März

1 Dienstag, 18. 2 Samstag, 1.
2 Mittwoch, 19. 3 Sonntag, 2. 
3 Donnerstag, 20. 4 Montag, 3. 
4 Freitag, 21. 5 Dienstag, 4.
5 Samstag, 22. 6 Mittwoch, 5.
6 Sonntag, 23. 7 Donnerstag, 6.
7 Montag, 24. 8 Freitag, 7.
8 Dienstag, 25. 9 Samstag, 8.
9 Mittwoch, 26. 10 Sonntag, 9.

10 Donnerstag, 27. 1 Montag, 10.
1 Freitag, 28. 2 Dienstag, 11.

3 Mittwoch, 12.
4 Donnerstag, 13.
5 Freitag, 14.
6 Samstag, 15.
7 Sonntag, 16.

Zahnärztlicher Notdienst 9 bis 12 Uhr

Februar Adresse Telefon

22./23. Dr. Birgit Ömer   Kronstorf, Hauptstraße 33 07225/8630
März

1./2. Dr. Maria Priester Garsten, Lahrndorfer Straße 44a 07252/47288
8./9. Dr. Lórant Simon   Großraming, Kirchenplatz 5 07254/7300
15./16. Dr. Andreas Ebert Weyer, Marktplatz 2/1 07355/6577
22./23. Dr. Mario Ritter   Steyr, Daimlerweg 3 07252/77411

Apotheken-/ 
Ärztedienst

Informationen können auch im Internet auf www.zahnaerztekammer.at abgerufen werden. 

Die Redaktion des Steyrer Amtsblattes übernimmt 
keine Gewähr für die Richtigkeit der Ärzte- und 
Apotheken-Notdienste.

� * Apotheke auch über Mittag geöffnet 
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fung, soweit diese durch die Kosten-
zuschüsse der Krankenversiche-
rungsträger nicht gedeckt werden 
und sich das erste und zweite Kind 
der Schutzimpfung bereits unterzo-
gen haben, sowie B) das Arzthonorar 
für alle Kinder ab dem vollendeten 
1. bis zum 15. Lebensjahr. Für jedes 
Kind, das die Voraussetzung auf Kos-
tenübernahme gemäß lit. A erfüllt, 
sind bei der Bezirksverwaltungsbe-
hörde pro Schutzimpfung 4,80 Euro 
zu bezahlen. Das Geld wird von 

jenem Krankenversicherungsträger 
rückerstattet, bei dem das Kind mit-
versichert ist.

Termine ab Anfang März
Die Zeckenschutz-Impfung wird im 
Gesundheitsamt verabreicht (Amts-
gebäude Reithoffer, Pyrachstraße 7). 
Die Kosten sind direkt bei der Imp-
fung bar zu bezahlen.
Folgende Termine sind geplant: Mo, 
3. 3. | 8.30–11.30 Uhr; Do, 6. 3. | 8.30–
11.30 und 13.30–16.30 Uhr; Fr, 7. 3. | 

8.30–11.30 Uhr; Mi, 12. 3. | 8.30–
10.30 Uhr; Do, 20. 3. | 14–16.30 Uhr; 
Do, 27. 3. | 14–16.30 Uhr; Mo, 31. 3. | 
8.30–10.30 Uhr. Eine Anmeldung da-
zu ist nicht erforderlich! 
Weitere Impftermine sind auf www.
steyr.at veröffentlicht und werden 
laufend aktualisiert. 
Bei Fragen steht das Team der 
Fachabteilung für Gesundheitsange-
legenheiten unter Tel. 575-355 oder 
-356 während der Dienstzeiten zur 
Verfügung. g

	� Gesundheits- und Sozialservice 
Steyr (GSS), Beratungsstelle für 
soziale und gesundheitliche Anlie-
gen, Amtsgebäude Reithoffer,  
Pyrachstr. 7, Tel. 07252/575-502.

	� Eltern-/Mutterberatung Steyr,  
kostenlos, ohne Terminverein- 
barung, jeden Di 15–17 Uhr,  
Ennsleite, Hafnerstraße 14, Sozial-
raum 2 | Familie im Zentrum

	� Kinderschutz-Zentrum „Wigwam“, 
Beratung/Therapien, Leopold-
Werndl-Straße 46a, Tel. 07252/ 
41919, Mo, Di, Mi 10–12 Uhr,  
Do 13–15 Uhr. 

	� Hauskrankenpflege, mobile Alten-
betreuung, Heimhilfe, Diakonie.
mobil Steyr gGmbH, Koller- 
straße 2, Gebäude Altenheim  
Tabor, Tel. 07252/86999  
(Mo–Fr, 7–12.30 Uhr). 

	� Tagespflegezentrum, Haus- und 
Heimservice, Oö. Hilfswerk Steyr, 
Steinbrecherring 9a (Altenheim 
Ennsleite), Tel. 07252/47778  
(Mo bis Fr 8–17 Uhr).

	� Mobile Behinderten- und Alten- 
betreuung, Hauskrankenpflege,  
mobile Therapien, Haushalts- 
service, Betreutes Wohnen, Tages-
zentrum für Demenzkranke inkl. 
Demenzabklärung – Volkshilfe 
Steyr, Leharstraße 24 (Gebäude 

Altenheim Münichholz),  
Tel. 07252/87624-0. 

	� Lebensbeistand, Sterbe- und  
Trauerbegleitung, „Caritas Mobiles 
Hospiz Steyr“, Leopold-Werndl-
Straße 11, Tel. 0676/87762495, 
Mo, Mi, Fr 9–13 Uhr. 

	� Lebens-, Sterbe- und Trauerbeglei-
tung, „Oö. Rotes Kreuz Mobiles 
Hospiz Steyr“, Redtenbacher- 
gasse 5, Tel. 07252/53991-222 
oder 0664/8234274.

	� Österr. Krebshilfe OÖ, Beratungs-
stelle Steyr, Tel. 0664/9111029, 
beratung-steyr@krebshilfe-ooe.at.

	� BeziehungLeben, Ehe-, Familien- 
und Lebensberatung, Domini- 
kanerhaus, Grünmarkt 1, und  
Resthof, Siemensstraße 5.  
Erstanmeldung unter Tel. 0732/ 
773676.

	� TelefonSeelsorge und ElternTelefon, 
Tel. 142, 0–24 Uhr, vertraulich, 
kostenlos.

	� Notruf für Frauen in Krisensituatio-
nen, Frauenhaus Steyr, 0–24 Uhr 
unter Tel. 07252/87700; kostenlo-
se Beratung und Rechtsberatung 
nach Terminvereinbarung. 

	� Krisenhilfe OÖ, rund um die Uhr, 
Tel. 0732/2177; Bündnis für  
psychische Gesundheit, Tel. 0810/ 
977155; psychosoziale Beratungs-

stelle Steyr, Schiffmeistergasse 8, 
Tel. 07252/43990, tel. Terminver-
einbarung Mo, Mi, Fr 10–12 Uhr & 
Di, Do 15–17 Uhr. 

	� Unterstützung für Kriminalitäts- 
opfer – Weißer Ring, Opfer- 
Notruf: 0800/112112 und 
0699/13434015. 

	� Gewaltschutzzentrum OÖ,  
kostenlose Beratung bei Gewalt 
und bei Stalking, Di und Do in 
Steyr, Terminvereinbarung unter 
Tel. 0732/607760.

	� Fokus Mensch, Beratung für Men-
schen mit Behinderung, Bezirks-
gruppe Steyr, Tel. 0650/8447575. 

	� KOBV – Der Behindertenverband, 
Blumauergasse 30, Terminverein-
barung unter Tel. 0677/62475460

	� Oö. Herzverband, Herzturnen,  
Do, 16–17 Uhr, Mehrzwecksaal 
Wehrgraben.

	� Familienberatungsstelle des Eltern-
Kind-Zentrums Bärentreff, kosten-
los und anonym, Handel-Mazzetti-
Promenade 8, Terminvereinbarung 
Mo–Fr 8–11 Uhr & Do 14–17 Uhr, 
Tel. 07252/48426

	� Tierärztlicher Notdienst, Tierklinik 
Steyr, Leopold-Werndl-Straße 28,  
Tel. 07252/45456.



HANDEL UND MONTAGE
HOLZ UND BAUSTOFFE – VERMIETUNG

BODEN, MÖBEL UND TÜREN
Laufend Aktionen bei Türen und Böden

SCHAURAUM:  4407 Steyr, Ennserstr. 54a, Tel.: 07252/72931 
 Mi. 14.00 - 18.00 Uhr, Sa. 8.00 - 12.00 Uhr
 oder nach Terminvereinbarung
FIRMA: 4441 Behamberg, Poststraße 8 
 Tel.: 07252/30009

* Aktion gültig von: 
 24.2. – 29.3.2025
Aufpreis für erhöhten 
Farbverbrauch.

www.klipp.at
Foto:  Schwarzkopf    
         Professional

Alle Farbbehandlungen 
zum Aktionspreis.

39, 

z. B. KLIPP Preis 

Ansatzfärbung 

statt 47,60*

90

Ab 24. Februar bei KLIPP Frisör:



 
Vielfalt und Chancen
#zusammenbringen
Mit Mitarbeiter*innen aus 103 Nationen
in 240 unterschiedlichen Berufen.

Wir suchen Verstärkung im  
Raum Steyr und Umgebung

Jetzt 
bewerben!
karriere.post.at
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Stellen-
ausschreibungen

Leiter des Geschäftsbereiches III und 
der Fachabteilung Tiefbau (m/w/d)
Beim Magistrat der Stadt Steyr ist ab 1. Dezember 2025 der Posten der 
Leiterin/des Leiters des Geschäftsbereiches III (Bauangelegenheiten),  
verbunden mit der Leitung der Fachabteilung für Tiefbau, zu besetzen.  
Nach Maßgabe der Bestimmungen des Oö. Objektivierungsgesetzes, LGBl. Nr. 
102/94 i. d. dzt. g. F., wird nachstehend angeführter Dienstposten hiermit aus-
geschrieben – der Diensteintritt ist mit 1. September 2025 vorgesehen.
Vollbeschäftigung, Mindestbruttogehalt in der Funktionslaufbahn 4 – je nach 
Anrechnung von Erfahrungszeiten 10.349,96 Euro pro Monat.

Aufgaben u. a.:
	� Leitung des Geschäftsbereiches III für Bauangelegenheiten mit den 
Fachabteilungen für Bauwirtschaft und Sachverständigendienst, für  
Vermessung und Geoinformation, für Stadtplanung, Stadtentwicklung  
und Verkehrsplanung, für Hochbau und Altstadterhaltung, ebenso die  
unmittelbare Leitung der Fachabteilung für Tiefbau

	� Budgeterstellung und Koordinierung der Budgetgebarung innerhalb des 
Geschäftsbereiches

	� Organisation und beratende Teilnahme an gemeinderätlichen Ausschüssen 
und an Sitzungen des Gestaltungsbeirates

	� Zusammenarbeit und Koordination der Planungs- und Bauvorhaben der 
Stadt Steyr mit übergeordneten Behörden und Institutionen

	� Abstimmung der Bautätigkeiten innerhalb des Stadtgebietes mit den  
Bauwerbern

Voraussetzungen u. a.:
	� Absolvierung eines Studiums an einer Technischen Universität –  
Fachrichtung Architektur, Bauingenieurwesen oder Raumplanung oder  
Absolvierung der Universität für Bodenkultur, Kulturtechnik und Wasser-
wirtschaft (Mindesterfordernis Master oder Dipl.-Ing.) 

	� Hohes Maß an Fachwissen im gesamten Baubereich

Von Vorteil u. a.:
	� Mehrjährige selbständige Führung einer Organisationseinheit im  
Bauwesen oder eines Betriebes der Baubranche oder eines Zivilingenieur-
büros mit überwiegenden Tief- bzw. Hochbautätigkeiten

	� Ziviltechniker-Prüfung für oben angeführte Fachgebiete 
	� Erfahrung in administrativen Belangen, organisatorische Kenntnisse  
im Bereich der Verwaltung sowie als Bauleiter des Hoch- und Tiefbaus

Auswahlverfahren 
Hearing vor der Begutachtungskommission 
nach Vorprüfung der Bewerbungen auf-
grund der eingelangten Bewerbungsunter-
lagen gemäß den Bestimmungen des Oö. 
Objektivierungsgesetzes 1994. Allfällige 
Kosten (Fahrtspesen usw.) im Zusammen-
hang mit dem Auswahlverfahren können 
nicht ersetzt werden. 
 
Bewerbungen (inkl. Ausbildungsnach- 
weise und eines Motivationsschreibens) 
werden bis 28. Februar 2025, 13 Uhr,
entgegengenommen. 

Auskünfte zu den Tätigkeiten: 
beim Leiter des Geschäftsbereiches III, 
Baudirektor DI Norbert Prantl, Tel. 07252/
575-260. 
Auskünfte zu Einstellung und Entlohnung: 
Fachabteilung für Personalverwaltung, Tel. 
07252/575-224.

Bauangelegenheiten
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steyr.at/karriere

Die detaillierten Stellenausschreibungen finden Sie auf steyr.at/karriere
Bewerbungsbögen liegen im StadtService im Rathaus, Parterre rechts, sowie in der 
Fachabteilung für Personalverwaltung, 2. Stock, Zimmer Nr. 201, und im Amtsgebäude 
Reithoffer auf. Weiters können Sie den Bewerbungsbogen auch auf steyr.at herunterladen.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! Richten Sie bitte diese an den Magistrat der Stadt 
Steyr, Fachabteilung für Personalverwaltung, Stadtplatz 27, 4400 Steyr, bzw. per E-Mail 
an personalverwaltung@steyr.gv.at. 

Diplomierter Gesundheits- und Krankenpfleger (m/w/d)
Voll- oder Teilzeitbeschäftigung, Mindestbruttogehalt in 
Funktionslaufbahn 15.2: 3.689,90 Euro* bei Vollbeschäftigung

Pflegefachassistent (m/w/d)
Voll- oder Teilzeitbeschäftigung, Mindestbruttogehalt in  
Funktionslaufbahn 18.1: 3.206,60 Euro* bei Vollbeschäftigung

Fach-Sozialbetreuer „A“ bzw. „BA“ (m/w/d)
Voll- oder Teilzeitbeschäftigung, Mindestbruttogehalt in  
Funktionslaufbahn 18.1: 2.938,45 Euro* bei Vollbeschäftigung

Pflegeassistent (m/w/d)
Voll- oder Teilzeitbeschäftigung, Mindestbruttogehalt in  
Funktionslaufbahn 20.1: 2.817,40 Euro* bei Vollbeschäftigung

Diplomsozialbetreuer (Familienarbeit, m/w/d)
Voll- oder Teilzeitbeschäftigung, Mindestbruttogehalt in 
Funktionslaufbahn 18.1: 2.938,45 Euro* bei Vollbeschäftigung

Für alle Ausschreibungen der drei Steyrer Altenheime gilt:
* zuzüglich Pflegebonus der jeweiligen Berufsgruppe. Nachtdienste, Sonn- 
und Feiertagsdienste werden zusätzlich entlohnt. Innerhalb von zwei Jahren 
ab Diensteintritt sind die für die Stelle vorgesehenen Vorträge der Dienstaus-
bildung zu besuchen. Mitarbeiterorientierte Dienstplangestaltung, günstige 
Verpflegung, gratis Parkplätze sowie Angebote zur Gesundheitsförderung und 
vieles mehr machen die Alten- und Pflegeheime Steyr zu einem attraktiven 
Arbeitgeber.

Bewerbungen werden laufend 
entgegengenommen. 

Auskünfte zu den Tätigkeiten: 
beim Leiter der Alten- und Pflegeheime 
Steyr, Mag. Albert Hinterreitner, Tel. 
07252/77333-500 oder 0676/4391251 
oder albert.hinterreitner@steyr.gv.at.  
Auskünfte zu Einstellung und Entlohnung: 
Fachabteilung für Personalverwaltung,  
Tel. 07252/575-224.

Alten- und Pflegeheime Steyr
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RES
TP

LÄ
TZ

E!ab € 1.099,-
statt € 1.199,-

08.05.-11.05.2025
(DO-SO, Weekend & Muttertag)

Weitere Hotelkategorien buchbar!

Entdecken Sie Paris, Metropole an der Seine & Stadt der Liebe!

3*-HOTEL IBIS PARIS PORTE D‘ORLÉANS

NE
U!

 

 PARIS

ER
ST

MALIG
 DIR

EK
T

AB LI
NZ!ab € 1.149,-

statt € 1.249,-

06.06.-09.06.2025
(FR-MO, Pfingsten)

Weitere Hotelkategorien buchbar!

Entdeckungsreise entlang der schönsten Atlantikküste 
Frankreichs - Maritimer Flair, Hafenromantik & Weingenuss!

3*-HOTEL IBIS STYLES CENTRE

NE
U!

 

 LA ROCHELLE

NEU!  PREMIUM REISEN IM BISTROBUS  MAX. 36 REISETEILNEHMER  JETZT BUCHEN!

NEU!  CHARTERFLÜGE AB/BIS LINZ 2025  JETZT BUCHEN!  NEU!

Flüge ab/bis Linz | Top-Reisetermine zu besten Flugzeiten 
(Hinflug morgens, Rückflug abends!) | Parkplatz am Linz 
Airport | OÖ-Reisebegleitung | ausgewählte Hotels inkl. 
Übernachtung Frühstück

DETAILPROGRAMME ONLINE:  
www.schoenerreisen.cc  
BEACHTEN SIE AUCH UNSER  

INTERESSANTES AUSFLUGSPROGRAMM!

CINQUE TERRE
Zu den Perlen der italienischen Riviera!„D

ER
“ 

REIS
ET

IPP
!

19.03.-23.03.2025 (MI-SO) 
Sonderpreis p.P. im DZ: € 1.155,- 
statt € 1.255,-

KAMELIENPRACHT AM 
LAGO MAGGIORE
26.03.-30.03.2025 (MI-SO) 
Sonderpreis p.P. im DZ: € 1.099,-  
statt € 1.199,-

DOLC
E V

ITA
 &

BLÜ
TE

NMEE
R

GARDASEE
Dolce Vita an der Sonnenseite der Alpen!
01.04.-05.04.2025 (DI-SA) 
Sonderpreis p.P. im DZ: € 975,-  
statt € 1.075,-

TO
P H

OTE
L -

SE
HR GUTE

 KÜCHE!

SARDINIEN 
Bilderbuchreise der Kontraste!
11.05.-18.05.2025 (SO-SO) 
Sonderpreis p.P. im DZ:  
€ 1.895,- statt € 1.995,-

REIF
 FÜ

R 

„D
IE“

 IN
SE

L!

TRAUMHAFTE 
AMALFIKÜSTE
SONNIGES AMALFI, FEURIGES 
POMPEJI & ATEMBERAUBENDE 
INSEL CAPRI!

Reiseverlauf:
1. Tag: Anreise nach Italien 
2. Tag: Chianciano Terme - Salerno 
3. Tag: Pompeji & Vesuv 
4. Tag: Paestum & Büffelfarm 
5. Tag: Amalfiküste & Ravello
6. Tag:  Freizeit oder Insel Capri und 

Anacapri (fak.) 
7. Tag: Sorrent - Neapel - Chianciano 
8. Tag: Heimreise

Ihre Inklusivleistungen: 
Busfahrt im Luxus-Bistrobus mit  Bord-Ser-
vice | durchgehende Reiseleitung ab/bis OÖ 
| 2 x Ü/HP im 4*-Hotel in Chianciano Terme 
| 5 x Ü/HP im 4*-Art Hotel Gran Paradiso in 
Sorrento | Eintritt und Führung archäologische 
Ausgrabungen Pompeji |  Eintritt Vesuv-Krater 
| Besichtigung einer Büffelfarm mit Mozzarel-
la-Verkostung | Eintritt Archäologische Zone 
Paestum mit Museum | Schifffahrt Amalfi - 
Majori | Stadtführung Neapel uvm. 

01.05.-08.05.2025 (DO-DO)
SONDERPREIS 
p.P. im DZ:  
€ 1.990,- 
statt € 2.190,-
bei Buchung bis
28.02.2025

GARANTIERTE 

DURCHFÜHRUNG!

SC
HÖNST

E 

KÜST
E D

ER
 W

EL
T! EVENT- UND SPORT 

HIGHLIGHTS 2025
FC BAYERN MÜNCHEN   
vs. VFL BOCHUM 
08.03.2025 (SA) | DEUTSCHE BUNDESLIGA
BUS + TICKET KAT. 2: € 229,-

ÖSTERREICH vs. SERBIEN
RESTPLÄTZE!              

20.03.2025 (DO) | NATIONS LEAGUE PLAY 
OFF | HAPPEL STADION WIEN
BUS + TICKET: ab € 119,-

KABARETT SIMPL WIEN     
RESTPLÄTZE!              

SA, 29.03.2025 (SA) | 16:00 UHR
SA, 19.04.2025 (SA) | 16:00 UHR | OSTERN
HEURIGENBESUCH NACH VORSTELLUNG!
BUS + TICKET: ab € 125,-

CIRQUE DU SOLEIL „KURIOS“ 
RESTPLÄTZE!              

19.04.2025 (SA) | OSTERSAMSTAG
BUS + TICKET: ab € 159,- (Kat. 7)

FORMEL 1 ÖSTERREICH   
RESTPLÄTZE!                  

29.06.2025 (SO) | RED BULL RING, SPIELBERG
BUS + TICKET: ab € 225,-

ROBBIE WILLIAMS 
12.07.2025 (SA) | WIEN, HAPPEL STADION
BUS + TICKET: ab € 199,-

SATURDAY NIGHT FEVER 
MÖRBISCH 
26.07.2025 (SA) | 16.08.2025 (SA)
BUS + TICKET: ab € 129,-

DER FLIEGENDE HOLLÄNDER 
ST. MARGARETHEN
26.07.2025 (SA) | 16.08.2025 (SA)
BUS + TICKET: ab € 149,-

MOTO GP ÖSTERREICH  
17.08.2025 (SO) | RED BULL RING, SPIELBERG
BUS + TICKET: ab € 195,-

RESTPLÄTZE!

BÜRO SCHWERTBERG
Schacherbergstraße 30 
4311 Schwertberg
Tel.: 07262 62 550
MO-DO: 09:00 - 14:00 Uhr
Nur nach telefonischer Vereinbarung!

BÜRO LINZ (URFAHR)
Biegung/Kaarstr. 1| 4040 Linz
Tel.: 0732 73 33 88
info@schoenerreisen.cc 
MO/DI/DO/FR: 09:00 - 16:00 Uhr
MI: 09:00 - 13:00 Uhr

www.schoenerreisen.cc
Ihr Reise-Spezialist!

Es gelten die Allgemeinen Reisebedingungen lt. letzter Fassung. 
Druck- & Satzfehler vorbehalten.

DALMATIEN 
Šibenik - Primošten - Split - Krka!
05.03.-09.03.2025 (MI-SO)
12.03.-16.03.2025 (MI-SO) 
Sonderpreis p.P. im DZ: € 595,-

PR
EIS

KNÜLL
ER

!

NORDFRIESLAND 
Deich und Strand, Wind & Wellen!
28.05.-04.06.2025 (MI-MI, Chr. Himmelf. ) 
Sonderpreis p.P. im DZ:  
€ 2.299,- statt € 2.499,-

EX
CLU

SIV
REIS

E!

BORDEAUX

WEITERE CHARTERFLÜGE - „LAST CALL“:
BILBAO | 17.04.-21.04.2025 | ab € 1.249,-
ROM | 01.05.-04.05.2025 | ab € 1.199,-
KORSIKA  | 01.05.-04.05.2025 | ab € 999,- 

SC
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BISTROBUS

KENNENLERN(P)REISE!

GARANTIERTE 

DURCHFÜHRUNG!

GARANTIERTE 

DURCHFÜHRUNG!

GARANTIERTE 

DURCHFÜHRUNG!

GARANTIERTE 

DURCHFÜHRUNG!

RESTPLÄTZE!

     
REISEKATALOG 2025
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0732 73 33 88
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NFORDERN!

SCAN MICH
FÜR MEHR INFOS

RESTPLÄTZE!

NEU!

NEU!



FaschingsPARTY
04.03. 14-18 Uhr

heysteyr.at



One

Einfamilienhaus zum Innensanieren
4400 Steyr – Waldrandsiedlung

+ 113 m² Haus zum Innensanieren
EG: 59 m² - Küche + 2 Zi + Bad/WC
DG: 44 m² -  3 Zi + WC + Balkon

+ 58 m² Keller mit Garage + APL
+ Öl-Zentralheizung mit Heizkö.
+ HWB 118 -  Sanierungen 2012
+ Drainage, Vollwärmschutz, Fenster,..
+ ruhiger, eingezäunter Garten
+ 830 m² sonniges Grundstück

KP € 296.000,– Gertrude Lehner
Objekt-Nr.: 2486/934 0664/53 16 460

TOP-LAGE! Erdgeschosswohnung m. Garten,      
Terrasse/Loggia und 2 TG-Stellpl. – 4400 Steyr    

+ Wohnfl. ca. 93,41 m², HWB 23, ab sofort
+ barrierefrei, 3 Zimmer, 2 Bäder, 2 WC, Küche
Benjamin Kozlica KP: € 392.000,–
0 660 / 44 17 503 Objekt-Nr. 2273/3039

-Modernes Stadthaus mit Garten        
im Zentrum – 4400 Steyr

+ ca. 419 m² Wohn/Nutzfläche, auf 3 Ebenen
+ 359 m² uneinsichtiger Grund 
+ inkl. Inventar, HWB 63
Anita Celik KP: € 664.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/2971

Büro: 4400 Steyr-Neuschönau, Marienstr. 1

Sanierungsbedürftiges Einfamilienhaus       
zentrale ruhige Lage – 4523 Neuzeug

+ 114,97 m² Wohnfl., 629 m² Grund, HWB 312
+ schöner Garten,  2 Garagen/4 Abstellpl., ab sofort
Anita Celik KP: € 262.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/2770

Stark sanierungsbed. Stadtwohnhaus mit           
genehmigtem Umbauplan – Steyr/Ortskai     

+ Wohnfl. ca. 125 m², Grund 116 m², HWB 201
+ ab sofort 
Anita Celik KP: € 220.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/2784

Gepflegte 3-Raum-Eigentumswohnung mit Garage
4541 Adlwang – Zentrum

+ 95 m² inkl. 8,6 m² Loggia im EG.
+ Küche, Eßzimmer, AR, 2 Schlafzimmer

Wohnzimmer + Loggia, Bad, Toilette
+ komplette Möblierung dabei
+ Fernwärme-Heizung; HWB: 45
+ Gebäude saniert: Fenster + Rollläden

Vollwärmeschutz + Dach + Isolierung
+ 4 m² trockenes Kellerabteil
+ 1 PKW-Garage dabei 
KP € 168.000,– inkl.FöDa Gertrude Lehner
Objekt-Nr.: 2486/933 0664/53 16 460

Haus mit getrennten 2 Wohnungen + 2 Garagen
4522 Sierning – Ortsrand

+ 74 m² Wohnung im OG: RH 2,20 m
Vorraum, Küche, Eßzi., Wohnzi.,
2 Schlafzimmer + Bad/WC   

+ 49 m² Wohnung im EG: RH 2,20 m
Vorraum, Küche, Wohnzimmer,
1 Schlafzimmer + Bad/WC   

+ Gas-Zentralheizung mit Therme
+ 2 PKW-Garagen + 2 APL davor
+ 518 m² Grund; Salettl; HWB 245 

RP € 165.000,– Gertrude Lehner
Objekt-Nr.: 2486/932 0664/53 16 460

Gertrude LEHNER
staatlich geprüfte selbständige

Immobilienmaklerin

langjährige Berufserfahrung

0 664 / 53 16 460
Mail: g.lehner@remax-one.at

Web: www.remax-one.at

BUNGALOW mit Wellnessoase in sonniger Siedlung
4522 Sierning – Paichberg

+ 118 m² Wohnnutzfläche
Küche + Bad/WC + 5 Zimmer

+ 15 m² Wellness mit Whirlpool
+ Sauna + Infrarotkabine + Solarium
+ 80 m² Dachboden ausgebaut
+ ÖL-Zentralheizung mit Heizkörper
+ 104 m² Keller; HWB 126
+ 2 Garagen + 2 PKW-Abstellplätze
+ 646 m² ebener, sonniger Grund

KP € 348.000,– Gertrude Lehner
Objekt-Nr.: 2486/930 0664/53 16 460

Am Porscheberg - exklusives Wohnen mit           
einzigartigem Panoramablick - St.Ulrich     

+ Wohn/Nfl. ca. 275 m², Gr. 1.305 m², HWB 70,7
+ grüne, begehrte Ruhel., Pool, Küche, ab sofort
Anita Celik KP: € 930.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/3021

-Ein-/Mehrfamilienhaus mit 2 Garagen        
und Werkstätte – 4493 Wolfern   

+ Wfl. 270 m², Grund 1.100 m², Weiler-Lage
+ 3 Bäder, 3 WC, ab sofort, HWB 239
Beatrix Hofstetter KP: € 348.000,–
0 664 / 244 82 42 Objekt-Nr. 2273/2697

Zwei Häuser mit 5 Wohneinheiten            
und 1 Geschäftslokal – 4523 Neuzeug

+ Wfl. ca. 432 m², 631 m² Grund, HWB 224
+ ideal für Anleger, renovierungsbed., ab sofort
Jochen Beranek KP: € 329.000,–
0 664 / 736 74 270 Objekt-Nr. 2273/3038

-Bezugsfertige Dachgeschosswohnung        
Tassilo Villen, Top C 43 – 4540 Bad Hall    

+ 102,32 m² Wohnfläche, 1 Bad/2 WC
+ Terrasse 35,53 m², 2 Balkone, HWB 23,5
+ barrierefrei, Spa-Bereich, ab sofort
Anita Celik KP: € 482.809,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/2191


